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Budget 2027 

1 Das Budget 2027 im Überblick 

Erfolgsrechnung 

Der Stadtrat rechnet im Budget 2027 mit einem Defizit von rund 1.4 Mio. Franken. Die Einwohnerzahl von Adliswil wird im Jahr 2027 auf 

20’000 Personen anwachsen, was sich unter anderem auch auf den Finanzhaushalt auswirkt. Die Aufwendungen der Stadt Adliswil steigen 

im Budget 2027 gegenüber dem Budget 2026 auf 164 Mio. Franken. Dieser Anstieg um 2.8 % ist auch inflationsbereinigt überproportional. 

Steigende Transferaufwände (Regionalverkehr, ambulante und stationäre Pflegefinanzierung, Krankenversicherung, Sonderschulung) und 

die demographische Entwicklung belasten die Erfolgsrechnung. 

Im Budget 2027 werden die Steuererträge mit einer leichten Steigerung von knapp 1 % gegenüber dem Vorjahresbudget mit rund 99 

Mio. Franken ausgewiesen. Der starke Rückgang der Steuererträge von juristischen Personen in Kombination mit einem unterdurchschnitt-

lichen Wachstum der Steuern natürlicher Personen hat über die vergangenen Jahre zu einem strukturellen Defizit in der Jahresrechnung 

der Stadt Adliswil geführt. Die gestiegenen Erträge aus Grundstückgewinnsteuern konnten die Folgen dieser Entwicklung bis anhin teilweise 

dämpfen. Der durchschnittliche Steuerertrag pro Einwohner ist so stark gesunken, dass die Stadt Adliswil ab dem Jahr 2026 bedeutende 

Zahlungen aus dem kantonalen Finanzausgleich erhält. 

Zusammengefasst treffen im Jahr 2027 wachsende Ausgaben auf Beiträge aus dem Finanzausgleich und leicht höher veranschlagte Steu-

ereinnahmen. 

Für das Rechnungsjahr 2026 wird insbesondere aufgrund der Beiträge aus dem kantonalen Finanzausgleich und aufgrund von höheren 

Grundstückgewinnsteuereinnahmen mit einem Ertragsüberschuss von rund 3.8 Mio. Franken gerechnet. Die Jahresrechnung 2026 schliesst 

dadurch voraussichtlich besser ab als budgetiert. 

Investitionsrechnung 

Im Jahr 2027 sind Investitionen von netto 10 Mio. Franken in die Infrastruktur des städtischen Verwaltungsvermögens geplant. Dieser im 

Vergleich zu den Vorjahren tiefere Wert orientiert sich am erwarteten Cashflow. Jedoch ist zu berücksichtigen, dass dieser Wert ohne 

einmalig anfallende Mehrwertausgleichsbeiträge 9.1 Mio. Franken höher liegen würde. 

Die geplanten Vorhaben sind notwendig, um den Werterhalt sicherzustellen und den Bedarf an neuer Infrastruktur zu decken. Einerseits 

handelt es sich um Investitionen im steuerfinanzierten Haushalt von 6 Mio. Franken und andererseits um gebührenfinanzierte Investitio-

nen der Eigenwirtschaftsbetriebe von 4 Mio. Franken. Im Bereich Abwasserbeseitigung ist für die Finanzierung der Investitionen eine 

Gebührenerhöhung von 25 % vorgesehen. Der geplante Investitionsumfang kann mit dem generierten Cashflow von 11.9 Mio. Franken 

selbst finanziert werden (Selbstfinanzierungsgrad von 119 %). 

In seiner Finanzplanung geht der Stadtrat davon aus, dass im laufenden Jahr 2026 und im Budgetjahr 2027 Investitionen von gesamthaft 

knapp 28 Mio. Franken realisiert werden. Gemäss Planung werden erfreulicherweise keine Fremdmittel für deren Finanzierung benötigt. 

Steuerertrag und Steuerfuss 

Die Steuererträge vermögen den Finanzierungsbedarf des Haushaltes nicht zu decken. Die Steuerkraft der Stadt Adliswil ist im Jahr 2026 

unter den Kantonsdurchschnitt gefallen. Die Abnahme der Steuerkraft ist auf die rückläufigen Steuererträge der juristischen Personen bei 

gleichzeitig unterdurchschnittlichem Wachstum der Steuern natürlicher Personen zurückzuführen. Die Prognosen sehen in den nächsten 

Jahren keine deutliche Verbesserung vor. Im Budget 2027 wird mit einem Zuschuss aus dem kantonalen Finanzausgleich von 6.8 Mio. 

Franken gerechnet, welcher die tiefe Finanzkraft der Stadt Adliswil teilweise ausgleicht. 

Der Stadtrat geht in seiner fünfjährigen Finanzplanung davon aus, dass in den nächsten Jahren mit den Zuschüssen aus dem kantonalen 

Finanzausgleich die Erfolgsrechnung ausgeglichen sein wird. Er beantragt deshalb dem Grossen Gemeinderat, den Steuerfuss unverändert 

bei 104 % zu belassen. 

Finanzlage 

Der Stadtrat prognostiziert, dass sich – unter der Annahme, dass die Stadt Adliswil in den kommenden Jahren eine zurückhaltende Aus-

gaben- und Investitionspolitik verfolgt – die Verschuldung der Stadt Adliswil stabilisieren wird. Die Nettoschuld der Stadt Adliswil von 80 

Mio. Franken per Ende 2025 wird bis Ende 2027 auf diesem Wert verharren. Im Quervergleich mit anderen Gemeinden und Städten ist 

dieser Wert nach wie vor überdurchschnittlich hoch und ist mittelfristig zu reduzieren. 

Das Eigenkapital wird per Ende 2027 einen Wert von rund 158 Mio. Franken erreichen. Dies entspricht 42 % der Bilanzsumme. 
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1.1 Erfolgsrechnung 

1.1.1 Übersicht 

Das Budget ist der Haushaltsplan der Stadt Adliswil und hat einen doppelten Zweck. Zum einen dient es der Planung der Aufgabener-

füllung im kommenden Rechnungsjahr, zum andern legt es die Finanzierung dieser Aufgaben fest. 

Das Budget wird auf Basis von Verpflichtungen erstellt, 

• die in früheren Jahren eingegangen wurden, z. B. Stadtrats-, Gemeinderats- oder Urnenbeschlüsse über Ausgaben, Projekte, 

Investitionen, Anstellungen usw., die fortdauern und deshalb im Budgetjahr weiterverfolgt werden, 

• die aufgrund des übergeordneten Rechts (Bund, Kanton) festgelegt sind, z. B. Bildungsausgaben, Sozialausgaben, Pflegekosten 

usw. 

oder Aufgaben, 

• die neu anfallen, d.h. bisher nicht wahrgenommen, jedoch bereits bewilligt wurden, 

• die aufgrund des übergeordneten Rechts zwingend erfüllt werden müssen, 

• die sich aufgrund von geplanten, aber noch nicht bewilligten Investitionsvorhaben ergeben. 

Die budgetierten Werte bilden die Grundlage für die Berechnung und Festsetzung des Steuerfusses. 

Dem Stadtrat wird mit dem Budget die Kompetenz erteilt, die im Rahmen des beschlossenen Budgets festgelegten Mittel zu beschaffen 

(insbesondere Steuererhebung) und für den bezeichneten Zweck sowie im budgetierten Umfang zu verwenden. Das Budget verfällt nach 

Ablauf des Rechnungsjahres. 

 

Entwicklung Erfolgsrechnung 
 

 

 

Kommentar 

Das Budget 2027 weist einen Aufwandüberschuss von rund 1.4 Mio. Franken aus. Gegenüber dem Budget 2026 ist ein um 3.9 Mio. 

Franken besseres Ergebnis vorgesehen. 

Diese positivere Prognose ist hauptsächlich auf die Zahlung aus dem kantonalen Finanzausgleich von 6.8 Mio. Franken zurückzuführen. 

Mehraufwendungen von 2.1 Mio. Franken im Transferbereich (Betreibungsamt, Regionalverkehr, ambulante und stationäre Pflegefinan-

zierung, Krankenversicherung, Sonderschulung), höhere Abschreibungen von 0.6 Mio. Franken sowie Mehraufwendungen von 0.2 Mio. 

Franken bei Personal- und Sachaufwand kompensieren teilweise die Mehrerträge beim kantonalen Finanzausgleich. 

Für das Geschäftsjahr 2026 rechnet der Stadtrat in der Hochrechnung per 3. Quartal 2026 mit einem Ertragsüberschuss von rund 3.8 

Mio. Franken. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von 5.3 Mio. Franken. Die Ergebnisverbesserung ergibt sich insbesondere aufgrund 

eines erwarteten Beitrags aus dem kantonalen Finanzausgleich und nicht-nachhaltigen Mehrerträgen bei den Grundstückgewinnsteuern. 

Der Stadtrat hat das mittelfristige Haushaltsgleichgewicht als Ziel definiert. Mit dem beantragten Budget 2027 kann diese Zielsetzung 

ohne Entnahme aus der finanzpolitischen Reserve erreicht werden. 

Der Stadtrat versucht in seiner rollierenden Finanzplanung, weitsichtig zu planen, beurteilt die Situation laufend und leitet, wenn nötig, 

Massnahmen ein. 

    

in 1'000 Franken R23 R24 R25 B26 B27 in Fr. in %

Aufwand 148’275 154’073 159’756 159’634 164’097 4’462 2.8%

Ertrag 165’397 150’015 168’321 154’353 162’710 8’356 5.4%

Ergebnis                                                              

(vor a.o. Aufwände/Erträge)
17’121 -4’057 8’565 -5’281 -1’387 3’894 -73.7%

a.o. Aufwände/Erträge 0 1’533 0 0 0 0 -

Ergebnis                                                                                 

(nach a.o. Aufwände/Erträge)
17’121 -2’524 8’565 -5’281 -1’387 3’894 -73.7%

∆ zu B26
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1.1.2 Zusammenzug nach Sachgruppen 

 

 

 

Kommentar 

Die Zunahme des Aufwandes im Budget 2027 von knapp 4.5 Mio. Franken ergibt sich aus einer Erhöhung des Transferaufwands von 2.7 

Mio. Franken (Betreibungsamt, Regionalverkehr, ambulante und stationäre Pflegefinanzierung, Krankenversicherung, Sonderschulung), 

höheren Einlagen in die Spezialfinanzierungen von knapp 1 Mio. Franken (Gebührenerhöhung in der Abwasserbeseitigung), um 0.6 Mio. 

gestiegenen Abschreibungen bei den Gemeindestrassen sowie Eigenwirtschaftsbetrieben und 0.2 Mio. höherem Personal- und Sachauf-

wand. 

Die Einnahmen steigen um rund 8.4 Mio. Franken gegenüber dem Budget 2026. Massgeblich verantwortlich ist der Transferertrag mit 

der Zahlung aus dem kantonalen Finanzausgleich von 6.8 Mio. Franken und weitere Transfererträge von 0.6 Mio. Franken in den Berei-

chen Bildung, Kultur sowie kleinere Beträge über alle Ressorts verteilt. 

Bei den Steuereinnahmen wird mit höheren Erträgen von 0.9 Mio. Franken bei den Steuern natürlicher Personen und Grundstückge-

winnsteuern gerechnet. 

Weiter ergeben sich Mehreinnahmen von 0.1 Mio. Franken bei diversen Ertragsarten über alle Ressorts verteilt. 

 

in 1'000 Franken Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Fr. %

Aufwand 159’756 159’634 164’097 4’462 2.8%

Personalaufwand 43’746 43’126 43’625 500 1.2%

Sach- und übriger 

Betriebsaufwand

22’513 22’792 22’481 -312 -1.4%

Abschreibungen 

Verwaltungsvermögen

10’534 10’454 11’007 553 5.3%

Finanzaufwand 1’629 1’599 1’526 -74 -4.6%

Einlagen in Fonds und 

Spezialfinanzierungen

1’525 1’515 2’485 970 64.0%

Transferaufwand 75’420 76’027 78’751 2’724 3.6%

Durchlaufende Beiträge 160 30 100 70 233.3%

ausserordentlicher 

Aufwand

0 0 0 0 0.0%

interne Verrechnungen 4’229 4’091 4’122 31 0.8%

Ertrag 168’321 154’353  162’710 8’356 5.4%

Fiskalertrag 111’523 97’939 98’800 861 0.9%

Regalien und 

Konzessionen

27 26 26 0 0.0%

Entgelte 20’018 21’054 21’105 52 0.2%

verschiedene Erträge 674 843 772 -71 -8.4%

Finanzertrag 2’874 2’843 2’801 -42 -1.5%

Entnahmen aus Fonds 

und Spezialfinanzierungen

297 105 203 99 93.9%

Transferertrag 28’519 27’424 34’780 7’357 26.8%

Durchlaufende Beiträge 160 30 100 70 233.3%

ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0 0.0%

Interne Verrechnungen 4’229 4’091 4’122 31 0.8%

Ergebnis 8’565 -5’281 -1’387 3’894 -73.7%

∆ zu B26B27B26R25
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1.1.3 Nettoergebnisse nach Institutionen 

 

 

 

Kommentar 

Höhere Kosten aus unterschiedlichen Gründen schlagen sich in fast allen Ressorts mit Mehraufwendungen von 3.9 Mio. Franken (+ 3.7 

%) nieder. 

Der Bereich Kapitaldienst, Steuern und Finanzausgleich verzeichnet gegenüber dem Budget 2026 Mehrerträge von 7.8 Mio. Franken. Die 

Gründe dafür sind die Zahlung aus dem kantonalen Finanzausgleich von 6.8 Mio. Franken, Mehreinnahmen bei den Steuern von 0.9 Mio. 

Franken und Minderaufwendungen beim Kapitaldienst von rund 0.1 Mio. Franken. 

Ab dem Budget 2027 wird die Musikschule vom Ressort Bildung ins Ressort Präsidiales verschoben. Die Abweichungen in diesen beiden 

Ressorts sind für einen Vergleich mit dem Vorjahresbudget um rund 1 Mio. Franken zu korrigieren. 

 

Details können den Erläuterungen zu den einzelnen Produktgruppen und Dienstleistungsbereichen entnommen werden. Dabei wurden 

Abweichungen zum Vorjahresbudget von +/- 10 % und mindestens 5’000 Franken begründet. 

 

  

in 1'000 Franken R25 B26 B27 Fr. %

Präsidiales -6’443 -6’796 -8’158 -1’362 20.0%

Finanzen -11’284 -12’552 -12’648 -96 0.8%

Bau und Planung -918 -1’192 -968 224 -18.8%

Werkbetriebe -8’389 -8’401 -9’154 -753 9.0%

Sicherheit, Gesundheit und Sport -10’113 -9’118 -10’182 -1’064 11.7%

Soziales -25’454 -27’512 -28’718 -1’206 4.4%

Bildung -42’802 -40’433 -40’119 314 -0.8%

Kapitaldienst, Steuern, Finanzausgleich 113’968 100’723 108’559 7’836 7.8%

Ergebnis vor a.o. Positionen 8’565 -5’281 -1’387 3’894 -73.7%

a.o. Positionen 0 0 0 0 -

Ergebnis nach a.o. Positionen 8’565 -5’281 -1’387 3’894 -73.7%

∆ zu B26
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Nettoaufwand nach Institutionen 

 

Abweichungen Budget 2027 der Institutionen 

 
Ab dem Budget 2027 wird die Musikschule vom Ressort Bildung ins Ressort Präsidiales verschoben. Die Abweichungen in diesen beiden 

Ressorts sind für einen Vergleich mit dem Vorjahresbudget um rund 1 Mio. Franken zu korrigieren. 
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1.1.4 Haushaltsgleichgewicht 

 

Mit der Pflicht zum mittelfristigen Ausgleich der Erfolgsrechnung des Budgets wird bezweckt, den Haushalt über einen bestimmten Zeit-

raum im Gleichgewicht zu halten. Um dies zu erreichen, sind Aufwandüberschüsse innerhalb der gewählten Frist in anderen Jahren 

durch Ertragsüberschüsse zu kompensieren. 

Die Grundzüge des mittelfristigen Ausgleichs des Budgets sind gesetzlich geregelt. Die konkrete Ausgestaltung in Bezug auf die Frist, die 

Periode und den Gegenstand legen die Gemeinden und Städte selbst fest. 

Mit Stadtratsbeschluss vom 19. September 2017 hat der Stadtrat den mittelfristigen Ausgleich der Erfolgsrechnung definiert und die 

jeweils zu betrachtende Frist auf acht Jahre festgelegt. Der mittelfristige Ausgleich erstreckt sich demnach über drei abgeschlossene 

Rechnungsjahre, das laufende Budget- bzw. Rechnungsjahr, das künftige Budgetjahr und drei Planjahre. 

Die Offenlegung der Regelung sowie deren Überprüfung erfolgen im Rahmen des Budgets und der Jahresrechnung. 

Regel: Der Steuerfuss wird so festgesetzt, dass die Erfolgsrechnung des Budgets mittelfristig ausgeglichen ist. 

 

 

 

 

Der mittelfristige Ausgleich der Erfolgsrechnung kann ohne Entnahme aus der finanzpolitischen Reserve erreicht werden. Das liegt daran, 

dass in den Jahren 2023 und 2025 hohe Ertragsüberschüsse von rund 26 Mio. Franken verzeichnet wurden und im Betrachtungszeit-

raum 2026 – 2030 Zahlungen aus dem kantonalen Finanzausgleich von 38 Mio. Franken sowie einmalige Aufwertungsgewinne auf 

Grundstücken von 0.8 Mio. Franken vorgesehen sind. Die Summe der Erfolge 2023 bis 2030 beläuft sich auf einen Ertragsüberschuss 

von rund 18.6 Mio. Franken. Im Vorjahresbudget 2026 entsprach die Summe der Erfolge über acht Jahre einem Ertragsüberschuss von 

20.5 Mio. Franken. 

  

R23 R24 R25 B26 B27 P28 P29 P30 Summe

Erfolg 17’121 -2’524 8’565 -5’281 -1’387 478 610 1’066 18’647
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1.2 Investitionen 

Grösste Investitionsvorhaben 2027 in Anlagen des Verwaltungsvermögens nach Ressort 

 

Netto-

in 1'000 Franken Betrag

Präsidiales 200 

Informatikprojekte 140 

Urnenreihengräber und Friedhofsignaletik, Sanierung 60 

Finanzen -2’103 

Dietlimoos, Beleuchtung Kunstrasen 140 

Liegenschaft Feldweg, Rückbau 120 

Schulhaus Zopf, Erweiterung und Betreuung 1’752 

Schule Kopfholz, Gebäudehülle und Umgebung 4’500 

Hofern, Sanierung Gebäudehülle und Umgebung 500 

Diverse kleinere Vorhaben / Investitionsbeiträge -9’115 

Bau und Planung 210 

Zentrum Süd, Quartieplanverfahren 60 

Gesamtrevisions Bau- und Zonenordnung 80 

Gebietsentwicklung Sunnau 280 

Diverse kleinere Vorhaben / Investitionsbeiträge -210 

Werkbetriebe 8’816 

Abwasserbeseitigung, diverse Leitungen 1’645 

Kilchberg-, Bad- und Talstrasse, Verkehrssicherheit 450 

Obertili-, Rüti-, Neugut-, Kopfholzstrasse 500 

Sood (Knoten), Unterführung 200 

Birkenstrasse 500 

Sihltalstrasse, Soodstrasse, Stadtgrenze - Poststrasse 300 

Leimgrubenbach und Stiegstrasse 600 

Zürichstrasse, Bahnhofbrücke bis Tiefackerstrasse 350 

Ersatz Fahrzeuge bei den Werkdiensten, Weihnachtsbeleuchtung 285 

Strassenbereich, diverse Vorhaben und Investitionsbeiträge 101 

Regionalverkehr, Bushaltestellen 550 

Verkehrsplanung, Konzepte 200 

Wasserwerk, diverse Leitungen 1’195 

Abfallentsorgung, Abfallsammelstelle Tüfi 1’200 

Forst, Instandstellung Rutschungen und Nischenweg 280 

Parkanlagen, Fahrzeuge 60 

Landwirtschaft, Stallungen Tüfi 400 

Sicherheit, Gesundheit und Sport 2’640 

Polizei, Ersatz Fahrzeug 150 

Feuerwehr, Ersatz Fahrzeuge und Einbau Garagenbox 690 

ZGF, Notaufnahme und NTP Kopfholz 100 

Sportanlage Tal, Pumptrack und Skateanlage (Ersatz Anlage in der Tüfi) 450 

Sportanlage im Tal, Sanierung Garderoben 600 

Investitionsbeiträge Sport -880 

Freibad, Teilsanierung Badwassertechnik 1’330 

Freibad, Sanierung Restaurant 200 

Soziales 0 

- 0 

Bildung 280 

Anschaffungen Unterrichtsmöbel und Informatik 280 

Total Investitionen 10’043 
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Kommentar 

Im Jahr 2027 sind Investitionen im Verwaltungsvermögen von netto rund 10 Mio. Franken (davon 6 Mio. Franken steuerfinanziert und 4 

Mio. Franken gebührenfinanziert) geplant. Die einzelnen Vorhaben sind prioritätsorientiert eingesetzt und dienen hauptsächlich dazu, die 

Substanz zu erhalten und den Zustand der Infrastruktur zu verbessern. 

Bei den Liegenschaften des Finanzvermögens sind Nettoausgaben von knapp 1.6 Mio. Franken vorgesehen. Darin sind 1.5 Mio. Franken 

für die Sanierung der Liegenschaft Soodstrasse 38 und 0.1 Mio. Franken für die Projektenwicklung «Zentrum Ost» enthalten. 

Das Investitionsvolumen im Jahr 2027 befindet sich – für Adliswiler Verhältnisse – mit 10 Mio. Franken auf einem tiefen Niveau. Jedoch 

ist zu berücksichtigen, dass dieser Wert ohne einmalig anfallende Mehrwertausgleichsbeiträge 9.1 Mio. Franken höher liegen würde. Der 

geplante Investitionsumfang kann mit dem generierten Cashflow von 11.9 Mio. Franken selbst finanziert werden (Selbstfinanzierungsgrad 

von 119 %). 

Der Stadtrat beabsichtigt, in der Legislaturperiode 2026 – 2030 die im Quervergleich sehr hohe Verschuldung zu reduzieren. Er hat in 

der Investitionsplanung 2026 – 2030 die Investitionen so tief angesetzt, dass in dieser Periode ein Selbstfinanzierungsgrad von 120 % 

erreicht wird. 

 

Details zu den Investitionen lassen sich dem Finanzplan 2026 – 2030 entnehmen. 
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1.3 Steuerertrag und Steuerfuss 

 

Die Erfolgsrechnung des Budgets ist so aufzustellen, dass der budgetierte Aufwand mittelfristig durch den budgetierten Ertrag gedeckt ist. 

Dieser Ausgleich des Budgets ist bestimmend für die Festlegung der Höhe des Steuerfusses. 

 

Steuerfussverlauf 2018 bis 2027 (ohne Kirchensteuern) 

 

  

Kommentar 

In den nächsten Jahren wird ein leichter und kontinuierlicher Anstieg der Wohnbevölkerung erwartet. Für 2027 wird mit einem Anstieg 

um rund 100 Personen auf ungefähr 20’000 Einwohnerinnen und Einwohner gerechnet. Basierend auf der Fakturierung 2026 der or-

dentlichen Steuern prognostiziert der Stadtrat, unter Berücksichtigung der Wirtschaftslage und der Bevölkerungsentwicklung, die Erträge 

2027. 

Der Steuerfuss von 104 % ab dem Jahr 2026 liegt über dem Mittel im Kanton und Bezirk. Da die Steuerkraft der Stadt Adliswil (Steuer-

einnahmen pro Einwohner) unterdurchschnittlich ist, kann die Erfolgsrechnung nur durch Zahlungen aus dem kantonalen Finanzausgleich 

ausgeglichen werden. Die Abnahme der Steuerkraft ist auf die rückläufigen Steuererträge der juristischen Personen, welche durch den 

lediglich geringen Anstieg der Steuerkraft natürlicher Personen nicht kompensiert wird, zurückzuführen. Die Prognosen sehen in den 

nächsten Jahren keine deutliche Verbesserung vor. Im Budget 2027 wird mit einem Zuschuss aus dem kantonalen Finanzausgleich von 

6.8 Mio. Franken gerechnet, um die tiefe Steuerkraft der Stadt Adliswil auszugleichen. 

Der Stadtrat geht in seiner fünfjährigen Finanzplanung davon aus, dass in den nächsten Jahren mit den Zuschüssen aus dem kantonalen 

Finanzausgleich die Erfolgsrechnung ausgeglichen sein wird. 

Die jährlichen Steuererträge Adliswils pendeln in der Planperiode 2026 – 2030 zwischen 98 und 102 Mio. Franken. Gegenüber der Vor-

periode ist eine leichte Steigerung zu verzeichnen, welche auf das Einwohnerwachstum und die nach wie vor hohen, aber nicht nachhal-

tig eintreffenden Grundstückgewinnsteuererträge zurückzuführen ist. 

Bedingt durch die hohen Investitionen in den letzten Jahren stiegen mit der Inbetriebnahme die Abschreibungen und Betriebskosten, 

welche die Erfolgsrechnung belasten. Die Finanzkennzahlen zeigen seit längerer Zeit einen negativen Trend. Die Nettoverschuldung ist 
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trotz einem Ertragsüberschuss in der Erfolgsrechnung 2025 gestiegen. Der Stadtrat hat, neben der Steuerfusserhöhung im Jahr 2026, 

auch Massnahmen aus einer Leistungsüberprüfung geplant und teilweise umgesetzt. Mit diesen Massnahmen will der Stadtrat die hohe 

Verschuldung des städtischen Haushaltes reduzieren. 

 

Relative Steuerkraft 2021 bis 2030 
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1.4 Bilanz 

 

Die Erfolgsrechnung ist gemäss Budget 2027 nicht ausgeglichen. Der geplante Bilanzüberschuss (Eigenkapital) wird per Ende 2027 rund 

121 Mio. Franken betragen. Dieser Betrag liegt über der empfohlenen Richtgrösse eines Jahressteuerertrages, der in Adliswil rund 99 

Mio. Franken beträgt. Die Eigenkapitalquote per Ende 2027 beläuft sich auf schätzungsweise 42 %. 

Die Eigenwirtschaftsbetriebe weisen in ihren Spezialfinanzierungen per Ende 2027 einen Betrag von rund 27 Mio. Franken aus. Dieser 

Betrag liegt über dem empfohlenen Wert eines Jahresertrages von rund 12 Mio. Franken. 

Gemäss Planung wird die Nettoschuld der Stadt Adliswil von knapp 80 Mio. Franken per Ende 2025 bis Ende 2027 nicht weiter anstei-

gen. Knapp 18 Mio. Franken entfallen auf die Eigenwirtschaftsbetriebe. Die Nettoschuld der Stadt inkl. der Eigenwirtschaftsbetriebe wird 

per Ende 2027 voraussichtlich rund 4’000 Franken pro Einwohner/in betragen. Damit gehört die Stadt Adliswil weiterhin zu den stärks-

ten verschuldeten Gemeinden im Kanton Zürich. 

Der Stadtrat beabsichtigt im Jahr 2027 einen Kredit von 5 Mio. Franken zu amortisieren, was den Zinsaufwand ab 2028 jährlich um rund 

184'000 reduzieren würde. Die zu verzinsenden Kreditsumme reduziert sich damit per Ende 2027 auf 113 Mio. Franken. 
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1.5 Geldflussrechnung 

 

Die Geldflussrechnung informiert über die Herkunft und die Verwendung der Geldmittel und zeigt als Ursachenrechnung, wie eine be-

stimmte Liquiditätssituation entsteht. Sie gibt Aufschluss über die Liquiditätsentwicklung, die Investitionsvorgänge und die Finanzierung 

des Gemeindehaushalts innerhalb des Rechnungsjahrs. 

Die Geldflussrechnung ist ein wichtiges Informations- und Führungsinstrument. Sie liefert vergangenheitsbezogene sowie aktuelle Infor-

mationen zur Liquidität und erlaubt Prognosen über den zukünftigen Finanzmittelbedarf und die Fähigkeit, den Zahlungsverpflichtungen 

nachzukommen. Sie ist ein Indikator für die aktuelle Finanzkraft einer Gemeinde oder Stadt. 

 

 

 

Kommentar 

Der Cashflow 2027 beläuft sich auf rund 11.9 Mio. Franken. Er wird sich gegenüber der Jahresrechnung 2025 mehr als halbieren. 

Die Summe der Investitionen in die Sachanlagen des Verwaltungs- und Finanzvermögens beträgt 11.6 Mio. Franken. Die Finanzverbind-

lichkeiten reduzieren sich um 5 Mio. Franken, da der Selbstfinanzierungsgrad über 100 % liegt. Daraus resultiert netto ein Mittelbedarf 

von rund 4.7 Mio. Franken. Dieser Betrag wird durch vorhandene liquide Mittel finanziert. 

Der Selbstfinanzierungsgrad beträgt im Jahr 2027 voraussichtlich 119 %. Er liegt über der mittelfristig anzustrebenden Richtgrösse von 

100 %. 

 

  

Plan-Geldflussrechnung

in 1'000 Franken R25 B26 B27 Fr. %

Jahresergebnis Erfolgsrechnung 8’565 -5’281 -1’387 3’894 -73.7%

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 10’632 10’454 11’007 553 5.3%

Veränderungen Rückstellungen und Abgrenzungen 5’549 0 0 0 -

Einlagen/-Entnahmen Fonds und Spezialfinanzierungen 1’228 1’410 2’282 872 61.8%

Einlagen/-Entnahmen Eigenkapital 0 0 0 0 -

Geldfluss aus betrieb licher Tätigkeit (Cashflow/-loss) 25’973 6’583 11’902 5’319 80.8%

Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen -20’722 -17’457 -10’043 7’414 -42.5%

Nettoinvestitionen Finanzvermögen -264 -735 -1’560 -825 112.2%

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -20’986 -18’192 -11’603 6’589 -36.2%

Zunahme/-Abnahme Finanzverbindlichkeiten 1’044 6’000 -5’000 -11’000 -183.3%

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1’044 6’000 -5’000 -11’000 -183.3%

Veränderung Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 6’031 -5’609 -4’701 908 -16.2%

Selbstfinanzierungsgrad 94% 38% 119% 81% 214.3%

∆ zu B26
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1.6 Finanzkennzahlen 

Die wichtigsten Finanzkennzahlen 

Die Finanzkennzahlen fassen die finanzielle Situation und Entwicklung der Stadt Adliswil zusammen und ermöglichen einen Vergleich mit 

anderen Städten und Gemeinden. Daher sind im Finanzplan, im Budget sowie in der Jahresrechnung ausgewählte Finanzkennzahlen of-

fengelegt. 

Die finanzielle Lage einer Stadt muss aus einer mittel- oder langfristigen Perspektive beurteilt werden. Kurzfristig können Finanzkennzah-

len durch die Investitionspolitik oder konjunkturelle Faktoren stark beeinflusst werden. Daher werden die Finanzkennzahlen über einen 

mittelfristigen Zeitraum ausgewiesen. 

Damit sich ein Haushalt als gesund und das Wirtschaften als nachhaltig bezeichnen lässt, muss Eigenkapital zur Verfügung stehen, die 

Schuldzinsen dürfen den Haushalt nicht über Gebühr belasten und der Unterhalt des Verwaltungsvermögens ist durch regelmässige In-

vestitionen zu gewährleisten. Mit der Offenlegung der Veränderung des Eigenkapitals sowie der Kennzahlen zur Zinsbelastung und zu 

den Investitionen lassen sich die Lage und die Entwicklung des Haushalts beurteilen. 

 

 

Kommentar 

Der mittelfristige Ausgleich wird in der Erfolgsrechnung 2023 – 2030 erreicht. Ergänzend werden obige Finanzkennzahlen zum Budget 

und zur Jahresrechnung offengelegt. Diese widerspiegeln, mit der nach wie vor hohen Nettoschuld pro Einwohner, die hohe Verschul-

dung der Stadt Adliswil. 

1) Mittelfristig ist ein Selbstfinanzierungsgrad von 100 % anzustreben. 

2) Die Nettoschuld der Stadt Adliswil weist im Quervergleich einen überdurchschnittlich hohen Bestand aus. 

 

Kennzahl

Anzahl Einwohner

Steuerfuss

Steuerkraft pro Einwohner/in

Selbstfinanzierungsgrad    1) 200% 63% 94% 38% 119% 97% 135% 191% 117%

Beurteilung

ideal über 100%

gut bis vertretbar 80-100%

problematisch 50-80%

ungenügend unter 50%

Zinsbelastungsanteil 0.4% 0.3% 0.4% 0.6% 0.5% 0.5% 0.4% 0.4% 0.4%

Beurteilung

gut 0-4%

genügend 4-9%

schlecht über 9%

Nettoverschuldungsquotient 83% 97% 82% 118% 92% 91% 85% 74% 90%

. .

Beurteilung

gut unter 100%

genügend 100-150%

schlecht über 150%

Nettoschuld pro Einwohner/in    2) Fr. 3’710 Fr. 3’963 Fr. 4’027 Fr. 5’170 Fr. 3’992 Fr. 4’015 Fr. 3’756 Fr. 3’290 Fr. 3’990

Beurteilung

Nettovermögen unter 0 Fr.

geringe Verschuldung 1-1'000 Fr.

mittlere Verschuldung 1'001-2'500 Fr.

hohe Verschuldung 2'501-5'000 Fr.

sehr hohe Verschuldung über 5'000 Fr.

Eigenkapitalquote 42% 41% 41% 38% 42% 44% 45% 48% 43%

Beurteilung

genügend > 25%

ungenügend < 25%
Anteil des Eigenkapitals am Gesamtkapital (Bilanz-

summe)

Anteil des laufenden Ertrags, welcher durch den 

Nettozinsaufwand gebunden ist.

Anteil der direkten Steuern, der erforderlich wäre, 

um die Nettoschuld abzutragen.

Verschuldung pro Einwohnerin und Einwohner in 

Franken

Fr. 4’219 Fr. 4’237 Fr. 4’268 Fr. 4’275

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem 

Ausmass Neuinvestitionen durch 

selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden 

können. 

Fr. 4’380 Fr. 3’994 Fr. 4’779 Fr. 4’183 Fr. 4’138

20’400 19’981

102% 102% 102% 104% 104% 104% 104% 104% 103%

P29 P30 Mittelwert

19’660 19’835 19’856 19’900 20’000 20’000 20’200

R23 R24 R25 B26 B27 P28
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Gegenüberstellung Cashflow und Nettoinvestitionen (gesamter Haushalt) 
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2 Erfolgsrechnung nach Sachgruppen-Details 

 

 

 

 

 

 

in 1'000 Franken R25 B26 B27 Fr. %

A U F W A N D 159’756 159’634 164’097 4’462 2.8%

Personalaufwand 43’746 43’126 43’625 500 1.2%

Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder an Behörden und Kommissionen 1’014 1’095 1’149 54 4.9%

Löhne des Verw altungs- und Betriebspersonals 26’622 26’611 27’252 642 2.4%

Erstattung von Lohn des Verw altungs- und Betriebspersonals -490 -357 -481 -124 34.8%

Löhne der Lehrpersonen 8’501 7’894 7’722 -172 -2.2%

Erstattung von Lohn der Lehrpersonen -79 -124 -83 41 -33.1%

Temporäre Arbeitskräfte 0 0 0 0 -

Verpflegungszulagen 66 57 36 -21 -36.3%

Übrige Zulagen 148 168 189 21 12.5%

AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verw altungskosten 2’250 2’265 2’289 24 1.0%

Erstattung von AG-Beiträgen AHV, IV, EO, ALV, Verw altung 0 0 0 0 -

AG-Beiträge an Pensionskassen 3’857 3’796 3’787 -9 -0.2%

AG-Beiträge an Unfall und Personal-Haftpflichtversicherungen 362 366 368 2 0.5%

AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 360 363 361 -2 -0.4%

AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 178 154 193 39 25.3%

Überbrückungsrenten 2 5 3 -2 -40.0%

Aus- und Weiterbildung des Personals 561 521 520 -1 -0.2%

Personalw erbung 37 29 29 0 0.3%

Übriger Personalaufw and 358 283 291 8 2.8%

Sach- und übriger Betriebsaufwand 22’513 22’792 22’481 -312 -1.4%

Büromaterial 118 132 112 -20 -14.9%

Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1’712 1’980 1’875 -105 -5.3%

Drucksachen, Publikationen 276 278 247 -31 -11.2%

Fachliteratur, Zeitschriften 74 90 88 -2 -2.2%

Lehrmittel 930 1’070 1’111 40 3.8%

Lebensmittel 1’077 1’086 1’108 22 2.0%

Medizinisches Material 6 11 11 0 1.8%

Übriger Material- und Warenaufw and 42 58 55 -3 -4.8%

Anschaffung Büromöbel und Geräte 176 198 180 -18 -9.2%

Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge 515 628 548 -80 -12.8%

Anschaffung Kleider, Wäsche, Vorhänge 68 83 73 -9 -11.0%

Anschaffung Hardw are 173 151 145 -6 -4.1%

Anschaffung immaterielle Anlagen 176 267 320 53 20.0%

Anschaffung übrige nicht aktivierbare Anlagen 16 24 19 -5 -21.3%

Ver- und Entsorgung Liegenschaften Verw altungsvermögen 2’627 2’449 2’609 160 6.5%

Dienstleistungen Dritter 5’395 5’252 5’375 123 2.3%

Planungen und Projektierungen Dritter 6 58 53 -5 -8.7%

Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten usw . 1’528 981 858 -124 -12.6%

Informatik-Nutzungsaufw and 697 714 809 95 13.3%

Sachversicherungsprämien 208 227 248 22 9.6%

Honorare privatärztlicher Tätigkeit 500 408 14 -394 -96.6%

Steuern und Abgaben -17 50 54 4 7.2%

Kurse, Prüfungen und Beratungen 4 6 4 -3 -41.7%

Lehrlingsprüfungen 1 1 1 0 0.0%

Unterhalt an Grundstücken 43 160 69 -91 -56.8%

Unterhalt Strassen/Verkehrsw ege 96 118 121 3 2.5%

Unterhalt Wasserbau 501 402 472 70 17.4%

Unterhalt übrige Tiefbauten 301 383 294 -89 -23.1%

Unterhalt Hochbauten, Gebäude 1’417 1’752 1’864 111 6.4%

Unterhalt Wald 1 0 0 0 -

∆ zu B26
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in 1'000 Franken R25 B26 B27 Fr. %

Unterhalt übrige Sachanlagen 193 180 180 0 0.0%

Unterhalt Büromöbel und -geräte 67 115 108 -8 -6.8%

Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge 416 485 464 -21 -4.3%

Informatik-Unterhalt (Hardw are) 29 70 70 0 0.0%

Unterhalt immaterielle Anlagen 1’029 1’021 1’025 4 0.4%

Unterhalt übrige mobile Anlagen 1 0 0 0 -

Miete und Pacht Liegenschaften 781 761 789 28 3.7%

Mieten, benützungskosten Mobilien 144 139 146 7 5.0%

Raten für operatives Leasing 0 0 0 0 -

Übrige Mieten und Benutzungskosten 0 0 0 0 -

Reisekosten und Spesen 185 234 188 -46 -19.7%

Exkursionen, Schulreisen und Lager 456 533 523 -10 -1.9%

Wertberichtigungen auf Forderungen 42 20 25 5 25.0%

Tatsächliche Forderungsverluste 490 212 212 0 0.0%

Abschreibung von Rückerstattungsforderungen Ergänzungsleistungen (zu Unrecht bezogene Leistungen) 0 0 10 10 -

Abschreibung und Erlass von Rückerstattungsforderungen Beihilfen 0 0 3 3 -

Abschreibung und Erlass von Rückerstattungsforderungen Gemeindezuschüsse 0 0 0 0 -

Erlass von Rückerstattungsforderungen Ergänzungsleistungen (zu Unrecht bezogene Leistungen) 0 0 0 0 -

Schadensersatzleistungen 1 0 0 0 -

Abgeltung von Rechten 0 2 0 -2 -100.0%

Übriger Betriebsaufw and 14 6 5 -1 -14.0%

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 10’534 10’454 11’007 553 5.3%

Planmässige Abschreibungen Strassen/Verkehrsw ege Verw altungsvermögen 1’748 1’460 1’943 483 33.1%

Planmässige Abschreibungen Wasserbau Verw altungsvermögen 3 3 3 0 0.0%

Planmässige Abschreibungen übrige Tiefbauten Verw altungsvermögen 1’513 1’549 1’729 180 11.6%

Planmässige Abschreibungen Hochbauten Verw altungsvermögen 6’035 6’219 6’158 -60 -1.0%

Planmässige Abschreibungen Waldungen Verw altungsvermögen 11 13 10 -3 -19.8%

Planmässige Abschreibungen Mobilien Verw altungsvermögen 936 923 818 -105 -11.4%

Planmässige Abschreibungen übrige Sachanlagen Verw altungsvermögen 12 12 12 0 0.0%

Ausserplanmässige Abschreibungen Strassen und Verkehrsw ege Verw altungsvermögen 0 0 0 0 -

Ausserplanmässige Abschreibungen Wasserbau Verw altungsvermögen 0 0 0 0 -

Ausserplanmässige Abschreibungen übrige Tiefbauten Verw altungsvermögen 0 0 0 0 -

Ausserplanmässige Abschreibungen Hochbauten 0 0 0 0 -

Planmässige Abschreibungen Softw are 53 51 53 2 3.3%

Planmässige Abschreibungen Lizenzen, Nutzungsrechte 0 0 0 0 -

Planmässige Abschreibungen übrige immaterielle Anlagen 223 226 282 56 25.0%

Ausserplanmässige Abschreibungen übrige immat. Anlagen 0 0 0 -

Finanzaufwand 1’629 1’599 1’526 -74 -4.6%

Verzinsung laufende Verbindlichkeiten 46 37 13 -24 -64.9%

Verzinsung Finanzverbindlichkeiten 867 900 760 -140 -15.6%

Übrige Passivzinsen 0 0 0 0 -

Realisierte Verluste auf Gebäude Finanzvermögen 0 0 0 0 -

Kapitalbeschaffung und -verw altung 0 1 1 0 0.0%

Baulicher Unterhalt Liegenschaften Finanzvermögen 95 153 160 7 4.6%

Nichtbaulicher Unterhalt Liegenschaften Finanzvermögen 16 22 17 -5 -22.3%

Betriebs-, Verbrauchsmaterial 0 2 2 0 0.0%

Anschaffung Mobilien 0 0 0 0 -

Büromaterial, Drucksachen, Publikationen, Fachliteratur 0 0 0 0 -

Ver- und Entsorgung 88 98 130 32 32.6%

Sachversicherungsprämien 7 10 11 1 5.0%

Dienstleistungen Dritter 75 68 68 0 0.0%

Übriger Liegenschaftenaufw and Finanzvermögen 2 31 20 -11 -35.9%

Wertberichtigungen Grundstücke Finanzvermögen 57 50 50 0 0.0%

Wertberichtigungen Gebäude Finanzvermögen 4 50 50 0 0.0%

Übriger Finanzaufw and 52 37 34 -3 -8.1%

Vergütungszinsen auf Steuern 320 140 210 70 50.0%

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 1’525 1’515 2’485 970 64.0%

Einlagen in Legate und Stiftungen des Fremdkapitals 8 1 1 2’484 414066.7%

Einlagen in Spezialf inanzierungen im Eigenkapital 1’517 1’515 2’484 -1’514 -100.0%

Einlagen in Fonds des Eigenkapitials 0 0 0 0 -

∆ zu B26
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in 1'000 Franken R25 B26 B27 Fr. %

Transferaufwand 75’420 76’027 78’751 2’724 3.6%

Ertragsanteile an Kantone und Konkordate 230 280 230 -50 -17.9%

Ertragsanteile an Gemeinden und Zw eckverbände 0 0 0 0 -

Entschädigungen an Kantone und Konkordate 21’196 20’997 20’811 -187 -0.9%

Entschädigungen an Gemeinden und Zw eckverbände 319 331 545 215 65.0%

Entschädigungen an öffentliche Sozialversicherungen 13 13 14 1

Entschädigungen an öffentliche Unternehmungen 315 262 240 -22 -8.4%

Ressourcenausgleichsbeiträge 0 0 0 0 -

Beiträge an den Bund 0 0 0 0 -

Beiträge an Kantone und Konkordate 5’829 5’628 6’036 408 7.3%

Beiträge an Gemeinden und Zw eckverbände 4’395 4’643 4’746 103 2.2%

Beiträge an öffentliche Sozialversicherungen 0 0 0 0 -

Beiträge an öffentliche Unternehmungen 7’006 6’365 7’298 933 14.7%

Beiträge an private Unternehmungen 2’450 4’017 4’945 928 23.1%

Beiträge an Krankenkassen für Sozialhilfeempfänger 1’815 0 0 0 -

Beiträge an private Organisationen ohne Erw erbszw eck 4’822 4’824 5’073 249 5.2%

Beiträge an private Haushalte 2’483 2’945 2’820 -125 -4.2%

Beiträge an Sozialhilfeempfänger 55 77 37 -40 -51.8%

Beiträge für EL-Empfänger 0 1 1 0 0.0%

Ergänzungsleistungen zur IV 5’835 5’659 5’783 124 2.2%

Ergänzungsleistungen zur AHV 7’831 8’054 8’642 588 7.3%

EL-Krankheits- und Behinderungskosten (zur IV) 398 300 347 47 15.7%

EL-Krankheits- und Behinderungskosten (zur AHV) 685 736 718 -18 -2.4%

Beihilfen 982 974 973 -1 -0.1%

Kantonalrechtliche Zuschüsse 36 38 25 -13 -34.5%

Gemeindezuschüsse 471 475 453 -22 -4.6%

Gesetzliche w irtschaftliche Hilfe an schw eizerische Staatsangehörige 4’254 5’000 4’500 -500 -10.0%

Gesetzliche w irtschaftliche Hilfe an ausländische Staatsangehörige ohne Kostenersatz 2’184 2’300 2’600 300 13.0%

Gesetzliche w irtschaftliche Hilfe an ausländische Staatsangehörige mit vollem Kostenersatz 1’664 2’000 1’800 -200 -10.0%

Überbrückungsleistungen 13 31 15 -16 -51.0%

Überbrückungsleistungen Krankheits- und Behinderungskosten - von Kindern 1 3 1 -1 -48.0%

Beiträge an das Ausland 40 0 0 0 -

Wertberichtigung Darlehen VV 0 0 0 0 -

Planmässige Abschreibungen Investitionsbeiträge an Kantone und Konkordate 90 68 90 23 33.3%

Planmässige Abschreibungen Investitionsbeiträge an Gemeinden und Zw eckverbände 0 0 0 0 -

Planmässige Abschreibungen Investitionsbeiträge an öffentliche Unternehmungen 6 6 6 0 0.0%

Planmässige Abschreibungen Investitionsbeiträge an private Unternehmungen 1 1 1 0 0.0%

Planmässige Abschreibungen Investitionsbeiträge an private Organisationen ohne Erw erbszw eck 0 0 0 0 0.0%

Durchlaufende Beiträge 160 30 100 70 233.3%

Durchlaufende Beiträge an Kantone und Konkordate 90 30 100 70 233.3%

Durchlaufende Beiträge an private Haushalte 70 0 0 0 -

Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0 -

Einlagen in f inanzpolitische Reserve 0 0 0 0 -

Interne Verrechnungen 4’229 4’091 4’122 31 0.8%

Interne Verrechnung von Material- und Warenbezügen 83 115 117 2 1.8%

Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1’838 1’575 1’577 3 0.2%

Interne Verrechnung von Pacht, Mieten, Benützungskosten 40 42 42 0 0.0%

Interne Verrechnung von kalkulatorischen Zinsen und Finanzaufw and 2’203 2’306 2’363 57 2.5%

Übrige interne Verrechnungen 65 53 22 -31 -58.4%

∆ zu B26
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in 1'000 Franken R25 B26 B27 Fr. %

E R T R A G 168’321 154’353 162’710 8’356 5.4%

Fiskalertrag 111’523 97’939 98’800 861 0.9%

Einkommenssteuern natürliche Personen Rechnungsjahr 46’600 47’232 50’180 2’948 6.2%

Einkommenssteuern natürliche Personen früherer Jahre 18’353 13’700 12’600 -1’100 -8.0%

Nachsteuern Einkommenssteuern natürliche Personen 117 200 200 0 0.0%

Aktive Steuerausscheidungen Einkommenssteuern natürliche Personen 1’794 2’100 1’500 -600 -28.6%

Passive Steuerausscheidungen Einkommenssteuern natürliche Personen -1’207 -1’150 -1’150 0 0.0%

Pauschale Steueranrechnung natürliche Personen 0 0 0 0 -

Anrechnung ausländischer Quellensteuern natürliche Personen -185 0 0 0 -

Vermögenssteuern natürliche Personen Rechnungsjahr 5’269 5’400 6’300 900 16.7%

Vermögenssteuern natürliche Personen früherer Jahre 1’126 850 850 0 0.0%

Nachsteuern Vermögenssteuern juristische Personen 43 60 60 0 0.0%

Aktive Steuerausscheidungen Vermögenssteuern natürliche Personen 540 500 500 0 0.0%

Passive Steuerausscheidungen Vermögenssteuern natürliche Personen -378 -300 -300 0 0.0%

Quellensteuern natürliche Personen 11’411 3’200 4’000 800 25.0%

Personalsteuern 391 400 400 0 0.0%

Gew innsteuern juristische Personen Rechnungsjahr 8’068 9’100 9’100 0 0.0%

Gew innsteuern juristische Personen früherer Jahre 43 1’200 1’200 0 0.0%

Nachsteuern Gew innsteuer juristische Personen 0 0 0 0 -

Aktive Steuerausscheidungen Gew innsteuern juristische Personen 3’950 1’400 900 -500 -35.7%

Passive Steuerausscheidungen Gew innsteuern juristische Personen -1’595 -1’500 -1’500 0 0.0%

Anrechnung ausländischer Quellensteuern juristische Personen 0 0 0 0 -

Pauschale Steueranrechnung juristische Personen 0 0 0 0 -

Kapitalsteuern juristische Personen Rechnungsjahr 1’275 1’500 1’500 0 0.0%

Kapitalsteuern juristische Personen früherer Jahre -370 350 350 0 0.0%

Nachsteuern Kapitalsteuern juristische Personen 0 0 0 0 -

Aktive Steuerausscheidungen Kapitalsteuern juristische Personen 2’252 3’085 198 -2’887 -93.6%

Passive Steuerausscheidungen Kapitalsteuern juristische Personen -287 -50 -550 -500 1000.0%

Grundstückgew innsteuern 14’149 10’500 12’300 1’800 17.1%

Hundesteuern 163 162 162 0 0.0%

Regalien und Konzessionen 27 26 26 0 0.0%

Konzessionen 27 26 26 0 0.0%

Entgelte 20’018 21’054 21’105            52 0.2%

Ersatzabgaben 0 0 0 0 -

Gebühren für Amtshandlungen 2’501 2’553 1’474 -1’080 -42.3%

Taxen und Kostgelder 1’407 1’651 1’483 -167 -10.1%

Schulgelder 73 78 86 8 9.8%

Kursgelder 1’010 1’132 1’161 29 2.6%

Benützungsgebühren und Dienstleistungen 13’364 13’890 15’713 1’823 13.1%

Verkäufe 257 200 208 8 3.9%

Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 1’138 900 574 -326 -36.2%

Bussen 245 640 400 -240 -37.5%

Übrige Entgelte 24 10 6 -4 -40.0%

Verschiedene Erträge 674 843 772 -71 -8.4%

Aktivierbare Eigenleistungen auf Sachanlagen 660 840 770 -70 -8.3%

Aktivierbare Projektierungskosten 0 0 0 0 -

Übriger Ertrag 14 3 2 -1 -20.0%

∆ zu B26
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in 1'000 Franken R25 B26 B27 Fr. %

Finanzertrag 2’874 2’843 2’801 -42 -1.5%

Zinsen f lüssige Mittel 2 3 2 -1 -33.3%

Zinsen Forderungen und Kontokorrente 1 1 1 0 40.0%

Zinsen auf Steuerforderungen 327 190 200 10 5.3%

Gew inne aus Verkäufen von übrigen Sach- und immateriellen Anlagen Finanzvermögen 2 0 0 0 -

Dividenden   22 22 22 0 0.0%

Pacht- und Mietzinse Liegenschaften Finanzvermögen 1’529 1’416 1’422 6 0.4%

Übriger Liegenschaftenertrag Finanzvermögen 19 26 27 1 2.3%

Wertberichtigungen Grundstücke Finanzvermögen 0 0 0 0 -

Wertberichtigungen Gebäude Finanzvermögen 0 0 0 0 -

Pacht- und Mietzinse Liegenschaften Verw altungsvermögen 972 1’075 1’013 -61 -5.7%

Vergütung für Benützungen Liegenschaften 0 0 0 0 -

Übrige Erträge Liegenschaften Verw altungsvermögen 0 60 60 0 0.0%

Mietzinse von gemieteten Liegenschaften 0 50 54 0 0.0%

Übriger Finanzertrag 0 0 0 0 -

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 297 105 203.400 99 93.9%

Entnahmen aus Fonds des Fremdkapitals 0 0 0 0 -

Entnahmen aus Legaten und Stiftungen des Fremdkapitals 12 26 19 -7 -27.9%

Entnahmen aus Spezialf inanzierungen des Eigenkapitals 286 79 185 106 134.4%

Transferertrag 28’519 27’424 34’780 7’357 26.8%

Anteil an kantonalen Gebühren 0 1 1 0 0.0%

Anteil an Erträgen öffentlicher Unternehmungen 2’398 2’395 2’435 40 1.7%

Entschädigungen von Kantonen und Konkordaten 2’124 1’972 2’435 463 23.5%

Entschädigungen von Gemeinden und Zw eckverbänden 1’770 1’768 1’823 55 3.1%

Entschädigung von öffentlichen Unternehmungen 0 11 7 -5 -41.4%

Ressourcenausgleichsbeiträge 327 0 6’790 0 -

Beiträge vom Bund 66 59 30 -30 -49.7%

Beiträge von Kantonen und Konkordaten 14’744 13’321 13’746 426 3.2%

Kostenerstattungen des Kantons für ausländische Staatsangehörige 1’008 1’800 1’200 -600 -33.3%

Beiträge von Gemeinden und Zw eckverbänden 0 0 2 2 -

Beiträge von privaten Haushalten 1’454 1’610 1’384 -226 -14.0%

Durch Sozialhilfeempfänger rückerstattete Prämien 817 750 1’141 391 52.1%

Durch EL-Bezüger rückerstattete Prämien (rechtmässig bezogene KVG-Prämien aus Nachlass) 39 15 16 1 6.7%

Durch vorläufig aufgenommene Ausländerinnen und Ausländer mit Aufenthaltsdauer unter sieben Jahren 1 0 -1 -100.0%

Rückerstattungen EL (zu Unrecht bezogene Leistungen) 760 600 450 -150 -25.0%

Rückerstattungen EL (rechtmässig bezogene Leistungen aus Nachlass) 154 50 115 65 130.0%

Rückerstattungen EL-Krankheits und Behinderungskosten (zu  Unrecht bezogene Leistungen) 1 6 11 5 83.3%

Rückerstattungen EL-Krankheits und Behinderungskosten (rechtmässig bezogene Leistungen aus Nachlass) 5 12 10 -2 -16.7%

Rückerstattungen Beihilfen (zu Unrecht bezogene Leistungen) 40 27 25 -2 -7.4%

Rückerstattungen kantonalrechtliche Zuschüsse (zu Unrecht bezogene Leistungen) 4 5 3 -2 -40.0%

Rückerstattungen Gemeindezuschüsse (zu Unrecht bezogene Leistungen) 24 10 5 -5 -50.0%

Rückerstattung Beihilfen (rechtmässig bezogene Leistungen aus Nachlass) 46 30 27 -3 -10.0%

Rückerstattung kantonsrechtliche Zuschüsse (rechtmässig bezogene Leistungen aus Nachlass) 0 0 0 0 -

Rückerstattung Gemeindezuschüsse (rechtmässig bezogene Leistungen) 24 10 4 -6 -60.0%

Rückerstattungen Dritter für schw eizerische Staatsangehörige 1’574 1’550 1’500 -50 -3.2%

Rückerstattungen Dritter für ausländische Staatsangehörige ohne Kostenersatz 856 900 1’000 100 11.1%

Rückerstattung Dritter für ausländische Staatsangehörige mit vollem Kostenersatz 282 500 600 100 20.0%

Rückerstattung Überbrückungsleistungen 0 1 0 -1 -90.0%

Rückerstattung Überbrückungsleistungen Krankheits- und Behinderungskosten 0 0 0 0 -

Übriger Transferertrag 0 0 0 0 -

Rückverteilung CO2-Abgabe 0 20 20 0 0.0%

∆ zu B26
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in 1'000 Franken R25 B26 B27 Fr. %

Durchlaufende Beiträge 160 30 100 70 233.3%

Durchlaufende Beiträge von Kantonen und Konkordaten 70

Durchlaufende Beiträge von privaten Haushalten 90 30 100 70 233.3%

Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0 -

Entnahme aus f inanzpolitischer Reserve 0 0 0 0 -

Interne Verrechnungen 4’229 4’091 4’122 31 0.8%

Interne Verrechnung von Material- und Warenbezügen 83 115 117 2 1.8%

Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1’838 1’575 1’577 3 0.2%

Interne Verrechnung von Pacht, Mieten, Benützungskosten 40 42 42 0 0.0%

Interen Verrechnung kalkulatorische Zinsen und Finanzaufw and 2’203 2’306 2’363 57 2.5%

Übrige interne Verrechnungen 65 53 22 -31 -58.4%

E R F O L G 8’565 -5’281 -1’387 3’894 -73.7%

∆ zu B26
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3 Globalbudgets Produktgruppen (PG) 

Übersicht 

 

 

 

Das Globalbudget ist eine besondere Form des Budgetbeschlusses und ein Instrument der wirkungsorientierten Verwaltungsführung. 

Dabei werden den Aufgabenbereichen oder Organisationseinheiten der Stadt die finanziellen Mittel für die Aufgabenerfüllung als Global-

kredit zugewiesen und mit einem Leistungskatalog verbunden. Die zu erbringenden Leistungen und Ziele müssen so umschrieben sein, 

dass eine Beurteilung der Leistungserfüllung möglich ist. 

  

Produktgruppe R25 B26 B27 Fr. %

A Behörden und politische Rechte -1’909’092 -2’139’488 -2’187’827 -48’339 -2.3%

B Kultur, Regionalbibliothek und Musikschule -1’018’527 -1’183’887 -2’478’769 -1’294’881 -109.4%

C Einw ohnerkontakte -1’703’199 -1’754’964 -1’987’967 -233’003 -13.3%

D Finanzen 3’965’709 3’754’244 4’003’424 249’180 6.6%

E Steuern 110’146’929 96’450’832 103’965’596 7’514’764 7.8%

F Raumplanung -1’158’952 -1’453’472 -1’192’465 261’007 18.0%

G Verkehr -6’756’014 -6’410’477 -7’103’900 -693’423 -10.8%

H Ver- und Entsorgung 1’700’513 1’539’236 2’512’245 973’009 63.2%

I Landschaft -2’087’370 -2’496’655 -2’557’002 -60’347 -2.4%

J Sicherheit und Gesundheit -6’448’696 -5’641’295 -6’800’615 -1’159’320 -20.6%

K Sport und Gesundheitsförderung -4’561’395 -4’339’721 -4’634’512 -294’791 -6.8%

L Soziale Sicherung -24’063’316 -26’067’576 -27’188’386 -1’120’810 -4.3%

M Soziale Dienstleistungen und Beratung -2’880’884 -2’646’446 -2’702’944 -56’498 -2.1%

N Volksschule -42’738’583 -42’171’364 -38’346’260 3’825’103 9.1%

O Spezielle Förderungen -6’187’734 -5’722’371 -10’273’222 -4’550’852 -79.5%

P Schulergänzende Leistungen -4’506’682 -3’587’399 -2’132’796 1’454’602 40.5%

Total Produktgruppen 9’792’708 -3’870’800 894’600 4’765’400 -123.1%

Einlage/Entnahme aus Legaten und Stiftungen 3’689 25’600 18’300 -7’300 -28.5%

Veränderung Spezialf inanzierung -1’231’355 -1’435’800 -2’299’900 -864’100 -60.2%

Einlage/Entnahme aus f inanzpolitischer Reserve 0 0 0 0 0.0%

E R F O L G 8’565’042 -5’281’000 -1’387’000       3’894’000 -73.7%

(+) positiver Saldo = Ertragsüberschuss

(-) negativer Saldo = Aufw andsüberschuss

∆ zu B26
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Der Stadtrat kann die Leistungsverpflichtung, die er mit dem Globalbudget übernimmt, auf einen Leistungserbringer (Verwaltungseinheit 

oder Dritte) übertragen und die dafür nötigen finanziellen Mittel des Globalbudgets freigeben. Bei der Mittelfreigabe sind die Bestim-

mungen des Ausgabenbewilligungsverfahrens einzuhalten. 

Das Führen eines Globalbudgets ist nur in der Erfolgsrechnung möglich. In der Investitionsrechnung ist diese Art der Mittelzuweisung 

nicht zulässig. 
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A Behörden und politische Rechte 

 

 

 

 

 

Aufwand für Produktegruppe Behörden und politische 

Rechte im Verhältnis zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Behörden und politische 

Rechte wird finanziert durch: 
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A1 Grosser Gemeinderat 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 

 

 

Kommentar 

Das Büro des Grossen Gemeinderats hat an seiner Sitzung vom 12. Februar 2020 entschieden, dass die Spalten Trends und 

Steuerbarkeit nicht mehr geführt werden sollen. Grund: Die Anzahl Vorlagen und Vorstösse kann nicht vom Grossen Gemein-

derat als Gesamtrat gesteuert werden, da die Urheber dieser Geschäfte (Stadtrat, einzelne Ratsmitglieder) jederzeit das Recht 

haben, Geschäfte einzubringen.  
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Kommentar 

Das Büro des Grossen Gemeinderats hat an seiner Sitzung vom 12. Februar 2020 entschieden, dass die Spalten Trends und 

Steuerbarkeit nicht mehr geführt werden sollen. Grund: Die Anzahl Vorlagen und Vorstösse kann nicht vom Grossen Gemein-

derat als Gesamtrat gesteuert werden, da die Urheber dieser Geschäfte (Stadtrat, einzelne Ratsmitglieder) jederzeit das Recht 

haben, Geschäfte einzubringen.  

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

 

Kommentar 

Das Büro des Grossen Gemeinderats hat an seiner Sitzung vom 12. Februar 2020 entschieden, dass die Spalten Trends und 

Steuerbarkeit nicht mehr geführt werden sollen. Grund: Die Anzahl Vorlagen und Vorstösse kann nicht vom Grossen Gemein-

derat als Gesamtrat gesteuert werden, da die Urheber dieser Geschäfte (Stadtrat, einzelne Ratsmitglieder) jederzeit das Recht 

haben, Geschäfte einzubringen. 
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A2 Stadtrat 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 

 

 

Kommentar 

In Anlehnung an den Entscheid des Büros des Grossen Gemeinderats vom 12. Februar 2020 hat der Stadtrat an seiner Sitzung 

vom 18. April 2023 beschlossen, die Trends bei den parlamentarischen Vorstössen, den Initiativen und Petitionen aus dem Volk 

sowie die Anzahl fakultativer Referenden nicht mehr zu führen. 
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Leistungsziele 

 

 

 

   nicht steuerbar    eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Kommentar 

In Anlehnung an den Entscheid des Büros des Grossen Gemeinderats vom 12. Februar 2020 hat der Stadtrat an seiner Sitzung 

vom 18. April 2023 beschlossen, die Trends bei den parlamentarischen Vorstössen, den Initiativen und Petitionen aus dem Volk 

sowie die Anzahl fakultativer Referenden nicht mehr zu führen. 
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Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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A3 Schulpflege 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

Kommentar 

Anzahl Beschlussfassungen Schulpflege (sonderpädagogische Massnahmen) 

Diese Zahl wird erstmalig für B27 ausgewiesen und orientiert sich an der tatsächlich angefallenen Anzahl Beschlüsse des Ausschus-

ses für sonderpädagogische Massnahmen im Jahr 2025. 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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A4 Baukommission  

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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A5 Sozialkommission 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Kommentar 

Anzahl Einzelfallbeschlüsse 

Der Rückgang begründet sich durch die erfolgte Anpassung der Mietzinsrichtlinien. Dies führt dazu, dass ein grösserer Anteil der 

Mieten den Vorgaben der Kommission entspricht. 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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A6 Friedensrichteramt 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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A7 Abstimmung und Wahlen 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Behörden und politische Rechte 
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Kommentar 

Nettokosten der Produkte 

A4 Baukommission 

Die Kosten der Baukommission für das Jahr 2025 sind in der Rechnung nicht vollständig ausgewiesen, da die Entschädigungen der 

Baukommissionsmitglieder irrtümlich erst im Jahr 2026 verbucht wurden. Der korrekte Aufwand für das Jahr 2025 beläuft sich auf 

rund 44'000 Franken. 

Für das Jahr 2026 wurden lediglich die Umlagen des Bereichs Bau und Planung zugunsten einer verkleinerten Baukommission mit 

drei statt sieben Mitgliedern berücksichtigt. Da die Baukommission jedoch in ihrer ursprünglichen Zusammensetzung mit sieben 

Mitgliedern bestätigt wurde, erhöhen sich die entsprechenden Kosten (u.a. Entschädigungen für nicht Stadtratsmitglieder, Sitzungs-

gelder) im Jahr 2027 wieder auf rund CHF 54'000 Franken. 

Sach- und übriger Betriebsaufwand 

Die tieferen Sach- und übrigen Betriebskosten gegenüber dem Vorjahr ergeben sich aus der laufenden Budgetierung der verschie-

denen Behördenbereiche und der jeweiligen Aufwandpositionen. Die Abweichung bewegt sich im Rahmen der periodischen 

Veränderungen des betrieblichen Aufwands, insbesondere bei Dienstleistungen Dritter und Honorare. Der Mittelbedarf wurde 

daher unter Berücksichtigung der bisherigen effektiven Ausgaben und der aktuellen Gegebenheiten realistisch neu bemessen.  
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B Kultur, Regionalbibliothek und Musikschule 

 

Ressortleiter: Dominik Hess 

Stadtrat: Dr. Markus Bürgi 

 

Aufwand für Produktegruppe Musikschule, Kultur und 

Bibliothek im Verhältnis zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Musikschule, Kultur und 

Bibliothek wird finanziert durch: 
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B1 Kultur 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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B2 Regionalbibliothek 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 
Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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B3 Musikschule 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 

 

Kommentar 

Anzahl Schüler/innen in Musikalischer Grundbildung Adliswil 

Ab SJ 26/27 Halbierung der Gesamtzahl der Lektionen. 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

Kommentar 

Gruppenlektionen (Std./Woche) 

Ensemble Angebote aktuell zu klein, gemäss Verband Zürcher Musikschulen und kantonalem Volksschulamt.  

Musikalische Grundbildung Adliswil (Anzahl Wochenlektionen) 

Ab SJ 26/27 Halbierung der Gesamtzahl der Lektionen. 
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Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

 

 

Kommentar 

Z1: Nutzung des Angebots Kinder/Jugendliche bis 20 Jahre (nur Adliswil) 

Mit dem neuen Musikschulgesetz wird der Musikunterricht neu bis 25 Jahre oder bis zur Vollendung der Erstausbildung subven-

tioniert. Bis anhin war die Subventionsgrenze bei 20 Jahren. Dies hat zur Folge, dass die prozentuale Nutzung des Angebots 

sinkt, obwohl der Schülerbestand und die Anzahl Lektionen steigen. 

 

  

 

48



Budget 2027   

 
 

 

Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Musikschule, Kultur und Bibliothek 

 

 

 

 

 

 

Kommentar 

Nettokosten der Produkte 

B3 Musikschule 

Die Überführung der Musikschule vom Ressort Bildung (vormals Produkt P2) in das Ressort Präsidiales (ehemals Ressort Ein-

wohnerkontakte) erfolgt gestützt auf den Stadtratsbeschluss Nr. 2026-187 vom 30. Juni 2026. Die Nettokosten des Produkts P2 

beliefen sich im B 26 auf 1'271'301 Franken. Die Nettokosten des Produktes B3 steigern sich gegenüber dem B 26 im B 27 um 

1.01 %. 
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Zusatzinformationen zur Produktgruppe 

Personalaufwand 

Unter Einbezug der Budgetwerte 2026 der Musikschule (damals Produkt P2) betrug der Personalaufwand im B 26 insgesamt 

2'890'600 Franken. Gegenüber dem Vorjahresbudget ergibt sich damit ein effektiver Anstieg von 1.2 %. 

Sach- und übriger Betriebsaufwand 

Unter Berücksichtigung der Budgetwerte 2026 der Musikschule erhöht sich diese Aufwandgruppe gegenüber dem Budget 2026 

real um 5'900 Franken beziehungsweise 2.6 %. Die Zunahme ist im Wesentlichen auf die geplante Anschaffung von Bühnenele-

menten zurückzuführen. 

Transferaufwand 

Die effektive Steigerung des Transferaufwands um 35’000 Franken erfolgt aufgrund höherer Ausgaben im Produkt B1 für Kultur-

förderung als in der Vorperiode (plus 60'000 Franken gegenfinanziert über zusätzliche kantonale Kultursubventionen unter 

Transfererträge); gleichzeitig sinkt der Transferaufwand im Produkt B3 von 186'000 auf 161'000 Franken.  

Gemeinkosten 

Die gegenüber dem Vorjahresbudget höheren Gemeinkosten, insbesondere im Produkt B3, sind auf erhöhte interne Umlagen 

aus anderen Ressorts zurückzuführen. 

Entgelte 

Die budgetierten Erträge aus Entgelten erhöhen sich unter Einbezug der Budgetwerte 2026 der Musikschule gegenüber dem 

Vorjahresbudget um insgesamt 40'000 Franken. Der grösste Anteil entfällt auf höhere Schulgelderträge der Musikschule in Höhe 

von 26'000 Franken (B 26 CHF 1.06 Mio., B 27 CHF 1.086 Mio.). Weitere Mehreinnahmen von 14'000 Franken werden bei den 

Produkten B1 und B2 erwartet. Diese beruhen auf der per 2026 vorgenommenen Anpassungen des Gebührenreglements. 

Transferertrag 

Steigerung um 86'000 Franken aufgrund vom Kanton gesprochener Subventionsförderung aus dem Pilotprogramm Kulturpro-

gramme mittelgrosse Städte, für welches sich Adliswil seit 1. Januar 2026 qualifiziert. Der Transferertrag bei den Produkten B2 

(B26 und B27 50'000 Franken) und B3 (B26 und B27 666'000 Franken) bleibt hingegen stabil. 

Interne Verrechnungen 

Die Veränderung betrifft die interne Verrechnung von Leistungen an die Primarschulen und steht im Zusammenhang mit der 

organisatorischen Überführung der Musikschule vom Ressort Bildung in das Ressort Präsidiales. 
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C Einwohnerkontakte 

 

 

 Ressortleiter: Dominik Hess 

Stadtrat: Dr. Markus Bürgi 

 

Aufwand für Produktegruppe Einwohnerkontakte im 

Verhältnis zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Einwohnerkontakte wird 

finanziert durch: 
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C1 Einwohnerwesen 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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C2 Zivilstandswesen 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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C3 Bestattungswesen 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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C4 Einbürgerungen 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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C5 Stadtammann- und Betreibungsamt 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Kommentar 

Leistungen 

Mit dem Abschluss des Anschlussvertrages mit der Sitzgemeinde Thalwil ist letztere für die Zielerreichung der Aufgaben, die den 

Anschlussgemeinden nach übergeordnetem Recht zukommen, verantwortlich. 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

Kommentar 

Finanzierung 

Mit dem Abschluss des Anschlussvertrages mit der Sitzgemeinde Thalwil erstellt diese eine Vollkostenrechnung aufgrund der auf 

das Betreibungsamt entfallenden Aufwände und Erträge. Ein möglichst hoher Kostendeckungsgrad ist hierbei anzustreben, kann 

jedoch von der Stadt Adliswil als Anschlussgemeinde nicht direkt beeinflusst werden. Daher wird per B27 auf Angaben zur 

Zielerreichung verzichtet. 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Einwohnerkontakte 
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Kommentar 

Nettokosten der Produkte 

C1 Einwohnerwesen 

Gegenüber dem Budget 2026 fallen die Umlagen für die Raummiete um 68'000 Franken höher aus. Grund dafür ist, dass die 

angrenzenden, derzeit leerstehenden Büroräumlichkeiten im Erdgeschoss (ehemals Abteilung Steuern, Ressort Finanzen) diesem 

Produkt vorübergehend zugerechnet werden, bis für diese Flächen ein neues Nutzungskonzept vorliegt. Die übrigen 16'000 

Franken ergeben sich aufgrund verschiedener weiterer verwaltungsinterner Umlagen wie z.B. Informatik (insbesondere aufgrund 

höherer Softwarekosten). 

C2 Zivilstandswesen 

Höherer Personalaufwand aufgrund Stellenplanerhöhung infolge steigender Geschäftsfälle gemäss SRB 2025-398. 

C4 Einbürgerungen 

Höherer verwaltungsinterner Personalaufwand infolge der Neuorganisation des Einbürgerungsverfahrens und der Übernahme 

der Federführung durch die Verwaltung. Der Budgetwert 2027 liegt dennoch über dem Rechnungswert 2025, da sich aufgrund 

der hohen Zahl pendenter Einbürgerungsgesuche beim Kanton Verfahren aus Adliswil verzögerten. Deren Abschluss wird erst 

2026 erwartet; die Gebührenerhebung erfolgt erst nach Verfahrensabschluss. 

C5 Stadtammann- und Betreibungsamt 

Die Erhöhung der Nettokosten ist auf das von der Sitzgemeinde Thalwil budgetierte Kostenniveau sowie die Kostenverteilung 

gemäss dem Anschlussvertrag des Betreibungskreises Thalwil zurückzuführen. Die Kosteneffizienz der Leistungserbringung wird 

laufend überwacht und mit der Sitzgemeinde thematisiert. 

 

Zusatzinformationen zur Produktgruppe 

Personalaufwand 

Aufgrund der Auslagerung des Betreibungswesens fallen 6 Vollzeitstellen weg, welches die direkten Personalkosten reduziert. 

Sach- und übriger Betriebsaufwand 

Durch die Auslagerung des Betreibungswesens entfallen in diesen Sachgruppen jährliche Aufwendungen von 220'000 Franken. 

Mit dem Anschlussvertrag werden den Anschlussgemeinden neu lediglich die Nettokosten der Sitzgemeinde gemäss dem defi-

nierten Kostenverteiler in Rechnung gestellt. Zudem wurden die laufenden Sachaufwendungen im Produkt C3 Bestattungswesen 

gegenüber dem Vorjahresbudget um 100'000 Franken reduziert. 

Transferaufwand 

Nettokostenanteil der Sitzgemeinde Thalwil für Leistungen im Betreibungswesen in Höhe von 238’900 Franken sind ab 2027 

unter Transferaufwand (Entschädigungen an Gemeinden und Zweckverbände) verbucht.  

Direkte Kosten 

Auslagerung des Betreibungswesens führt zu geringeren direkten Kosten gemäss o.g. Erläuterungen. 

Gemeinkosten 

Reduktion von Gemeinkosten (u.a. Büromiete) welche im Vorjahresbudget 2026 dem Produkt C5 Stadtammann- und Betrei-

bungsamt zugewiesen waren.  
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Entgelte 

Wegfall der Gebühren für Amtshandlungen (rund CHF 1.2 Mio. pro Jahr) des ehemaligen Stadtammann- und Betreibungsamtes 

Sihltal. Gleichwohl werden diese künftig via die Nettokostenabrechnung durch die Sitzgemeinde Thalwil indirekt zurückgeführt. 
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D Finanzen 

 

 

Ressortleiter: Rocco Rotonda 

 

Stadtrat: Mario Senn 

 

Aufwand für Produktegruppe Finanzen 

 zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Finanzen wird  

finanziert durch: 
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D1 Dienstleistungen für Dritte 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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D2 Tresorerie 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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D3 Liegenschaften Verwaltungsvermögen 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Legende 

1) Bewahrung der Gebrauchstauglichkeit durch einfache und regelmässige Massnahmen, wie Reparaturen an Bauteilen oder Ersatz einzelner 

Geräte oder Installationen (SIA-Norm 469). 

2) Wiederherstellen der Sicherheit und Gebrauchstauglichkeit für bestimmte Dauer durch die Erneuerung eines umfassenden Bauteils des 

Gebäudes, sodass wieder ein neuer Lebenszyklus entsteht (SIA-Norm 469). 

3) Das Immobilienleitbild wurde mit SRB 2026-100 am 07. April 2026 aktualisiert. 

 

Kommentar 

Zustandserhebung und Massnahmen Gebäude, Instandhaltung und Instandsetzung 

Das Stratus-Tool ermöglicht die laufende Aktualisierung von Gebäudedaten und Massnahmen und stellt so eine gezielte, voraus-

schauende Instandhaltung und Instandsetzung sicher. 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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D4 Liegenschaften Finanzvermögen 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Legende 

1) Bewahrung der Gebrauchstauglichkeit durch einfache und regelmässige Massnahmen, wie Reparaturen an Bauteilen oder Ersatz einzelner 

Geräte oder Installationen (SIA-Norm 469). 

2) Wiederherstellen der Sicherheit und Gebrauchstauglichkeit für bestimmte Dauer durch die Erneuerung eines umfassenden Bauteils des 

Gebäudes, sodass wieder ein neuer Lebenszyklus entsteht (SIA-Norm 469). 

3) Das Immobilienleitbild wurde mit SRB 2026-100 am 07. April 2026 aktualisiert. 

Kommentar 

Zustandserhebung und Massnahmen Gebäude, Instandhaltung und Instandsetzung 

Das Stratus-Tool ermöglicht die laufende Aktualisierung von Gebäudedaten und Massnahmen und stellt so eine gezielte, voraus-

schauende Instandhaltung und Instandsetzung sicher. 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Finanzen 
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Kommentar 

Nettokosten der Produkte 

D2 Tresorerie 

Mehrertrag von knapp 250'000 Franken. Aufgrund von Rückzahlungen von Fremdmitteln reduziert sich der Zinsaufwand um 

167'000 Franken. Da die Verwaltungsvermögen der Ressorts einen höheren Bestand ausweisen, erhöht sich die Verrechnung 

von internen Zinsen an die anderen Produktegruppen um 43'000 Franken. Die Gewinnausschüttung der Zürcher Kantonalbank 

wird voraussichtlich um 40'000 Franken höher ausfallen. 

 

Zusatzinformationen zur Produktegruppe 

Personalsaufwand 

Der Personalaufwand reduziert sich um rund CHF 161'000. Dies ist hauptsächlich auf Personaleinsparungen im Umfang von 50 

Stellenprozenten infolge von Umstrukturierungen und Optimierungen sowie auf die Umsetzung der vom Stadtrat beschlossenen 

Dienstleistungsanpassung im Bereich der Grundreinigung zurückzuführen. 

Sach- und Betriebsaufwand 

Der Sach- und übrige Betriebsaufwand für die Verwaltungsliegenschaften liegt gegenüber dem Budget 2026 um rund 170'000 

Franken höher. Der Mehraufwand ist hauptsächlich auf die allgemeine Teuerung, gestiegene Ver- und Entsorgungskosten und 

einen erhöhten baulichen Unterhalt zurückzuführen. 

Finanzaufwand 

Der Finanzaufwand wird voraussichtlich um knapp 144'000 Franken tiefer ausfallen. Aufgrund von Rückzahlungen von Fremdmit-

teln reduziert sich der Zinsaufwand um rund 167'000 Franken. 

Bei den Liegenschaften des Finanzvermögens ergeben sich hingegen Mehraufwendungen von rund 23'000 Franken gegenüber 

dem Budget 2026 bei der Ver- und Entsorgung. 

Nettokosten 

Der Nettoerlös der Produktegruppe Finanzen erhöht sich gegenüber dem Budget 2026 um rund CHF 266'000. Ausschlagge-

bend dafür sind leicht höhere Erlöse bei gleichzeitig tieferen Kosten. 
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E Steuern 

 

 

 

Ressortleiter: Rocco Rotonda 

Stadtrat: Mario Senn 

 

Aufwand für Produktegruppe Steuern im Verhältnis zum 

Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Steuern wird 

finanziert durch: 
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E Steuern 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

Kommentar 

Kontrolle auf Stadtgebiet: 

Die Abteilung Steuern führte alle 3 Jahre eine Gebietskontrolle durch. Dabei wurde kontrolliert, ob das Gewerbe-Steuerregister 

vollständig ist. Aufgrund der Berichte der Abteilung Steuern über die Resultate der Kontrollen auf dem Stadtgebiet hat die 

Ressortvorsteherin Finanzen den Stadtrat in der Sitzung vom 3. Februar 2026 informiert, dass künftig keine Kontrollen auf dem 

Stadtgebiet stattfinden sollen, da die Kontrollen sehr aufwändig sind und kein nicht registriertes Gewerbe entdeckt wurde. 
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Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

 

Kommentar 

Z3: Datenqualität: 

Aus den letzten Mahnläufen lässt sich auswerten, dass die Anzahl Steuerpflichtiger, welche keine Steuererklärung einreichen, 

tendenziell steigt. Dieser Indikator wird deshalb aufgrund der Erfahrungszahlen und Auswertungen nach oben angepasst. 

Z4: Steuerausstände: 

Die Steuerausstände sind in den letzten Jahren gestiegen, weshalb der Trend und der Indikator an die Erfahrungszahlen ange-

passt werden. 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Steuern 
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Kommentar 

Nettoerträge der Produkte 

E1 Ordentliche Steuern 

Die Zunahme gegenüber dem Budget 2026 beträgt rund 2.6 Mio. Franken. Dies ist insbesondere auf das Bevölkerungswachstum 

zurückzuführen. Andererseits ist eine leichte Steigerung bei den natürlichen Personen festzustellen. Gleichzeitig bleiben die 

Einnahmen von juristischen Personen vergleichsweise tief.  

E2 Quellensteuern 

Aufgrund der wachsenden Anzahl von quellensteuerpflichtigen Einwohnenden und der Erfahrungszahlen aus den Vorjahren wird 

trotz den weiterhin beschränkten Prognosemöglichkeiten sowie der Prozessverantwortung beim Kantonalen Steueramt mit 

Mehreinnahmen von rund 800'000 Franken gerechnet. 

E3 Grundsteuern 

Die Preise auf dem Immobilienmarkt haben sich auf einem hohen Niveau stabilisiert und die Zinsen sind weiterhin auf einem 

tiefen Niveau. Deshalb wird weiterhin mit hohen Einnahmen im Bereich der Grundsteuern gerechnet. Aufgrund der stabilen 

Situation auf dem Immobilienmarkt und der Erfahrungszahlen aus den Vorjahren wird mit Mehreinnahmen von 1.8 Mio. Franken 

gerechnet. 

E4 Steuerausscheidungen 

Die Mehreinnahmen von 2.3 Mio. Franken resultieren aus dem erwarteten Beitrag aus dem Kantonalen Finanzausgleich von 6.7 

Mio. Franken, abzüglich einem Budgetrückgang von 4.4 Mio. Franken bei den Steuerausscheidungen.  

Der Beitrag aus dem Kantonalen Finanzausgleich ergibt sich aus der für 2027 im Kantonsvergleich erwarteten tieferen Steuer-

kraft und widerspiegelt die sinkende Steuerkraft gegenüber der Jahresrechnung 2025 sowie dem Budget 2026. Die stark rückläu-

fige Entwicklung bei den Steuerausscheidungen ist auf den Wegzug einer grösseren Gesellschaft zurückzuführen. Mittlerweile 

sind sämtliche Auszahlungen im Zusammenhang mit dieser Gesellschaft aus den Vorjahren erfolgt und es wird daher mittelfristig 

mit tieferen Einnahmen aus Steuerausscheidungen gerechnet. 

 

Zusatzinformationen zur Produktegruppe 

Finanzaufwand 

Aufgrund der Entwicklung der Zinsausgaben in den Vorjahren wird mit einem Mehraufwand von 70'000 Franken gerechnet. 

Fiskalertrag  

Der um 861'000 Franken höhere Fiskalertrag ist hauptsächlich auf die steigenden Einnahmen im Bereich natürliche Personen 

(ordentliche Steuern und Quellensteuern) sowie auf die Grundsteuern zurückzuführen. 

Transferertrag 

Aufgrund der aktuellen Parameter (unterdurchschnittliche Steuerkraft) wird im Jahr 2027 mit einem Beitrag aus dem Kantonalen 

Finanzausgleich in der Höhe von 6.7 Mio. Franken gerechnet. 
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F Raumplanung 

 

 

Ressortleiter: Thomas Vonrufs 

 

Stadtrat: Felix Keller 

 

Aufwand für Produktegruppe Raumplanung im Verhältnis 

zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Raumplanung wird 

finanziert durch: 
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F1 Bau 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 

 

Kommentar 

Der Wert Gebäudevolumen ersetzt den früheren Wert «Bauliche Dichte», da dieser nicht mehr vom Statistischen Amt des 

Kantons sowie dem Amt für Raumentwicklung nachgeführt wird. An seine Stelle tritt der Wert Gebäudevolumen.   
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

Kommentar  

Z1: Wirtschaftlichkeit der Prüfungsaufwendungen 

Gemäss dem Beschluss des Grossen Gemeinderates Adliswil vom 8. April 2026 wird die Globalbudgetmotion betr. «Produkte-

gruppe Bau, Wirtschaftlichkeit Prüfaufwendungen» dem Stadtrat zur Berichterstattung und Antragstellung überwiesen. Die 

Wirtschaftlichkeit der Prüfaufwendungen steigt im Z1 auf 80%. 
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F2 Planung 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 

 

Kommentar 

Der Wert Gebäudevolumen ersetzt den früheren Wert «Bauliche Dichte», da dieser nicht mehr vom Statistischen Amt des 

Kantons sowie dem Amt für Raumentwicklung nachgeführt wird. An seine Stelle tritt der Wert Gebäudevolumen. 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Raumplanung 

 

 

 

 

 

 

 

Kommentar 

F1 Bau 

2026 zeichnet sich aufgrund der bisherigen Anzahl an Baugesuchen ein höherer Wert bei den Nettokosten ab. Dies aufgrund 

der Annahme der Initiative zur Abschaffung des Eigenmietwerts per 1. Januar 2029, was viele Eigentümer veranlasst, vorgängig 

steuerabzugsfähige Investitionen zu tätigen. Dieser Umstand kann, aber muss sich im Jahr 2027 nicht fortsetzen.  

F2 Planung 

Im Produkt Planung zeigten sich in den letzten Jahren konstante Nettokosten von rund 700'000 Franken. Aufgrund der erwarte-

ten Aufträge und Leistungen wurde der Wert für das Jahr 2027 um rund 80'000 Franken nach unten korrigiert.   
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Zusatzinformationen zur Produktegruppe 

Sach- und übriger Betriebsaufwand 

Der Sach- und übrige Betriebsaufwand wird rund 53'000 Franken tiefer geschätzt. Grundsätzlich wird vor allem ein etwas gerin-

gerer Aufwand bei den Dienstleistungen Dritter erwartet. Dies aufgrund der Tatsache, dass aktuell viele Baugesuche Umbauten 

betreffen, welche teilweise keinen externen Aufwand generieren (z. B. keine neuen Vermessungen, keine Entwässerungsbewilli-

gungen und -abnahmen).  

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 

Bei der Budgetierung 2026 ging man für die Jahre 2025 und 2026 von einem höheren Investitionsvolumen aus. Da dies nicht wie 

erwartet umgesetzt wurde, reduzieren sich im Budget 2027 die Abschreibungen um 25'500 Franken. 

Erlöse 

Aufgrund des aktuellen Trends zu mehr Baugesuchen (im Zusammenhang mit der Annahme der Initiative zur Abschaffung des 

Eigenmietwerts per 1. Januar 2029) und insbesondere aufgrund der angepassten Baugebührenordnung per 1. Februar 2026 wird 

mit einem höheren Erlös von rund 150'000 Franken gerechnet.  
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G Verkehr  

 

 

Ressortleiter: Stephan Kündig 

 
Stadtrat: Thomas Fässler 

 

Aufwand für Produktegruppe Verkehr im Verhältnis 

zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Verkehr wird 

 finanziert durch: 
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G1 Öffentlicher Verkehr 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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G2 Verkehrsnetz 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Kommentar 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Verkehr 

 

 

 

 

 

 

Kommentar 

Nettokosten der Produkte 

G2 Verkehrsnetz 

Der Mehraufwand von etwas über 600'000 Franken ist in erster Linie auf höhere Abschreibungen (495'000 Franken), höherer 

kalkulatorischen Zinsen (27'000 Franken) und auf die neuen Regenabwassergebühr (100'000 Franken) zurückzuführen. Die 

Regenabwassergebühr wird durch die Inkraftsetzung der neuen Siedlungsentwässerungsverordnung (SEVO, Art. 23) für versie-

gelte und entwässerte Flächen fällig und entlastet wiederum das Produkt Stadtentwässerung.  
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Zusatzinformationen zur Produktgruppe 

Sach- und Betriebsaufwand 

Der Anstieg beim Sach- und Betriebsaufwand ist auf die neuen Regenabwassergebühr (siehe G2 Verkehrsnetz) in der Höhe von 

100'000 Franken zurückzuführen. 

Personalaufwand 

Die budgetierte Leistungserfassung der direkt zugewiesenen Personalkosten liegt rund 120'000 Franken über dem Vorjahres-

budget. Gleichzeitig fallen die Umlagen, beziehungsweise die indirekt verrechneten Kosten (Gemeinkosten) um rund 150'000 

Franken tiefer aus. 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 

Das hohe Investitionsvolumen führt zu höheren Abschreibungen auf Strassen und Verkehrswegen von rund 495'000 Franken. 

Transferaufwand 

Der Transferaufwand erhöht sich um knapp 100’000 Franken aufgrund höherer Beiträge an den ZVV und in den Bahninfrastruk-

turfonds. 

Gemeinkosten 

Die Gemeinkosten sind aufgrund der verstärkten direkten Zuordnung von Kosten (siehe Personalaufwand/ Betriebs und Sach-

aufwand) erneut gesunken. 

Entgelte 

Die Entgelte aus Dienstleistungen für Dritte fallen um rund 30'000 Franken tiefer aus. Dies ist insbesondere auf geringere Leis-

tungen der Werkdienste, beispielsweise bei Belagsarbeiten für Drittwerke (Strom, Gas, Kommunikation), zurückzuführen. 

Verschiedene Erträge 

Die verschiedenen Erträge reduzieren sich um rund 30'000 Franken, da die Eigenleistungen für aktivierbare Projekte durch die 

Werkdienste tiefer ausfallen. 

 

97



Budget 2027   

 
 

H Ver- und Entsorgung 

 

 

 Ressortleiter: Stephan Kündig 

  

Stadtrat: Thomas Fässler 

 

Aufwand für Produktegruppe Ver- und Entsorgung im  

Verhältnis zum Gesamtaufwand der Stadt: 

 

Aufwand für Produktegruppe Ver- und Entsorgung  

wird finanziert durch: 
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H1 Wasser 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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H2 Energie 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

Kommentar  

Z1: Label Energiestadt 

Gemäss dem Beschluss des Grossen Gemeinderates Adliswil vom 8. April 2026 wird die Globalbudgetmotion betr. «Produkte-

gruppe Energie – Label Energiestadt» dem Stadtrat zur Berichterstattung und Antragstellung überwiesen. Der Indikator Z1 

«Label Energiestadt» wird gestrichen. 
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H3 Stadt-Entwässerung 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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H4 Abfall 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

. 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Ver- und Entsorgung 

 

 

 

 

 

 

Kommentar 

Nettokosten der Produkte 

H2 Energie 

Im Budgetjahr 2027 stehen keine kostenintensive Projekte an, was zu einem geringeren Personal- und Sachaufwand führt.  
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H3 Stadtentwässerung 

Zur Stabilisierung des Selbstfinanzierungsgrads ist für das Jahr 2027 eine Erhöhung der Abwassergebühren um rund 25 Prozent 

vorgesehen. Dadurch steigen die Erträge um über eine Mio. Franken. Gleichzeitig führt die revidierte Siedlungsentwässerungs-

verordnung zu einem geringeren Aufwand für die Spülung privater Anschlussleitungen, was zu einer Entlastung von rund 50'000 

Franken führt. 

H4 Abfall 

Durch den Neubau des Entsorgungspark wird das Budget durch Abschreibungen belastet, was zu einer Entnahme von Reserven 

aus der Spezialfinanzierung führt.  

 

Zusatzinformationen zur Produktgruppe 

Personalaufwand 

Bei der Produktegruppe H wird der Personalaufwand durch Umlagen generiert. Dieser fällt im Budgetjahr 2027 durch einen 

angepassten Umlageschlüssel leicht geringer aus. 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 

Das hohe Investitionsvolumen in den Bereichen Wasser, Abwasser und Abfall führt zu höheren Abschreibungen von rund 

227'000 Franken. 

Entgelte 

Zur Stabilisierung des Selbstfinanzierungsgrads ist für das Jahr 2027 eine Erhöhung der Abwassergebühren um rund 25 Prozent 

vorgesehen. Dadurch erhöhen sich die Entgelte um über eine Mio. Franken. 
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I Landschaft 

 

 
Ressortleiter: Stephan Kündig 

 
Stadtrat: Thomas Fässler 

 

Aufwand für Produktegruppe Landschaft im Verhältnis  

zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Landschaft 

wird finanziert durch: 

 

 

 

 

 

 

 

110



  Budget 2027 
 

 

I1 Wald, Bäche, Wiesen 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 
  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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I2 Grünraum im Siedlungsgebiet 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 

 

  

 

 

 

113



Budget 2027   

 
 

 

Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 
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Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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I3 Landwirtschaft 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 

 

 

  

 

 

 

116



  Budget 2027 
 

Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Landschaft 

 

 

 

 

 

 

Kommentar 

Nettokosten der Produkte 

I1 Wald, Wiesen, Bäche 

Im Zusammenhang mit der Pensionierung der langjährigen Betriebsführung Forst ist im Jahr 2027 eine temporäre Überbesetzung 

beim Personalaufwand ausgewiesen. 
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I3 Landwirtschaft 

Im Zusammenhang mit der Neuverpachtung des Tüfihof sind Investitionen notwendig, welche zu Abschreibungen bei Hochbauten 

führen. 

 

Zusatzinformationen zu den Produktegruppen 

Personalaufwand 

Siehe Kommentar zu Produkt I1 Wald, Wiesen, Bäche 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 

Die höheren Abschreibungen von knapp 50'000 Franken sind hauptsächlich auf Investitionen im Bereich Grünraum und Landwirt-

schaft zurückzuführen. 
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J Sicherheit und Gesundheit 

 

 

 Ressortleiter: Andreas Wieser 

 

Stadtrat: Daniel Frei 

Aufwand für Produktgruppe Sicherheit und Gesundheit 

im Verhältnis zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktgruppe Sicherheit und Gesundheit 

wird finanziert durch: 
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J1 Polizei 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 
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Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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J2 Feuerwehr 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 

 

  

 

 

 

124



  Budget 2027 
 

Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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J3 Zivilschutz 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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J4 Ziviles Gemeindeführungsorgan 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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J5 Gesundheitsschutz und -versorgung 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 
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Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

Kommentar 

Spitex-Dienstleistungen in der Stadt Adliswil: gesamthaft verrechnete Stunden 

Die gesamthaft im Jahr 2024 (durch die beauftragte sowie alle weiteren Spitex-Organisationen) in Rechnung gestellten Spitex 

Leistungen sind von rund 45'000 Stunden im Jahr 2023 im Folgejahr 2024 markant auf über 60'000 Stunden angestiegen und für 

das Jahr 2025 wurde ein weiterer Anstieg auf gegen 80‘000 Stunden registriert. Entsprechend dieser Entwicklung wird auch der 

erwartete Wert der Leistungsstunden im Jahr 2027 auf 75'000 Stunden erhöht. Infolge der durch die Gesundheitsdirektion des 

Kantons Zürich neu eingeführten Tarife wird davon ausgegangen, dass die Entwicklung der Leistungsvolumen nicht im gleichen 

Umfang verlaufen wird. 
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Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

 

Kommentar 

Z3: Nutzung der ambulanten Pflege (Spitex) 

Aufgrund der markanten Zunahme der insgesamt erbrachten Spitex-Leistungen und des weniger stark gestiegenen Leistungsvo-

lumens der beauftragten Spitex-Organisation nimmt der «Marktanteil» ab. Das Leistungsvolumen der beauftragten Spitex-

Organisation steigt im Vergleich zum Gesamtvolumen der Spitexleistungen weniger stark an, weil die Aufträge oft relativ kurz, 

mit vielen nicht verrechenbaren Fahrzeiten und organisatorisch grossem Aufwand verbunden sind. Die beauftragte Spitex-

Organisation ist verpflichtet, sämtliche Aufträge anzunehmen, kann aber im Gegenzug höhere Tarife verrechnen. 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Sicherheit und Gesundheit 
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Kommentar 

Nettokosten der Produkte 

J1 Polizei 

Die Nettokosten des Produktes Polizei sind im Budget 2027 rund 240'000 Franken höher als im Vorjahresbudget. Dies liegt 

neben kleineren Differenzen an steigendem Personalaufwand von rund 45'000 Franken (infolge Rotationsverlusten sowie einer 

Neuregelung der Zulagen, etwas entschärft durch wegfallende Ausbildungskosten für eine Polizeiaspirantin) und sinkenden 

Entgelten aus Busseneinnahmen von rund 230'000 Franken. Die budgetierten Busseneinnahmen konnten in den Vorjahren 

regelmässig nicht erreicht werden und werden. Die Budgetierung dieser Busseneinnahmen basiert nun auf einer aktualisierten 

Datenbasis und berücksichtigt die jüngsten Erfahrungswerte. Diese Mehrkosten werden durch den höheren Kostenanteil der 

Gemeinde Langnau am Albis von 35'000 Franken zu einem kleinen Teil reduziert. 

 

J2 Feuerwehr 

Die budgetierten Aufwendungen für den Sold der Angehörigen der Feuerwehr Adliswil (Soldkosten für Einsätze, Übungen und 

Ausbildung) wurden in den letzten Jahren immer überschritten. Infolgedessen werden diese Kosten nun um gesamthaft rund 

80'000 Franken erhöht, was die aktuelle Kostenentwicklung abbildet. Zudem steigt der Sachaufwand infolge anstehender Ersatz-

beschaffungen um rund 22'000 Franken an und auch die Abschreibungen steigen infolge der anstehenden Beschaffung eines 

neuen Tanklöschfahrzeuges um rund 28'000 Franken. Diese Mehrkosten werden durch höhere Rückerstattungen für geleistete 

Feuerwehreinsätze (höhere Einsatzzahlen und konsequente Verrechnung) von rund 40'000 Franken etwas reduziert, was zu 

einer Abweichung der Nettokosten des Produktes von rund 100'000 Franken führt. 

 

J5 Gesundheitsschutz und -versorgung  

Das Volumen der ambulanten Pflegeleistungen, welche durch die Gemeinden gemäss den kantonalen Tarifen finanziell unter-

stützt werden, steigt zwar weiter, es wird aber nicht mehr von einem so rasanten Anstieg wie in den Vorjahren ausgegangen 

(vgl. auch Leistungen und Indikatoren zum Produkt J5 oben). Im Budget der Vorjahre konnten diese Anstiege nur teilweise 

nachvollzogen werden und in den Jahresrechnungen mussten jeweils Kostenüberschreitungen begründet werden (Jahresrech-

nung 2024: rund 540'000 Franken über Budget, Jahresrechnung 2025: rund 760'000 Franken über Budget), weshalb nun ein 

Kostenanstieg von rund 800'000 Franken gegenüber dem Budget 2026 budgetiert wird.  

 

 

Zusatzinformationen zur Produktgruppe 

Personalaufwand 

Die zusätzlichen Kosten beim Personalaufwand von knapp 118'000 Franken entstehen durch die Entwicklungen beim Produkt J1 

Polizei und beim Produkt J2 Feuerwehr (vgl. Begründungen oben) 

 

Transferaufwand 

Der Umfang des Transferaufwandes steigt markant um knapp 790'000 Franken an. Der Hauptgrund dafür sind steigende Kosten 

im Bereich ambulante Pflege (Produkt J5 Gesundheitsschutz und -versorgung, vgl. Begründung oben). 

 

Durchlaufende Beiträge 

Auf der Kosten- und der Ertragsseite werden zusätzliche durchlaufende Beiträge budgetiert. Es handelt sich dabei einerseits um 

die Vereinnahmung von Ersatzbeiträgen für den Schutzraumbau (Produkt J3 Zivilschutz). Die Vereinnahmten Beiträge müssen 

am Jahresende dem Kanton abgegeben werden und sind abhängig von der Bautätigkeit in Adliswil, weshalb sie nur grob ge-

schätzt werden können. Ausserdem handelt es sich dabei um Beiträge aus dem Fonds Ersatzabgaben für Schutzraumbau des 

Kantons, welche die Gemeinden vorfinanzieren müssen, wenn Bauherrschaften beitragsberechtigte Investitionen oder Reparatu-

ren an Schutzbauten vornehmen. Momentan werden grossflächig die Lüftungsaggregate in Schutzräumen ersetzt, weshalb grös-

sere Beträge vorfinanziert werden müssen. Die Auszahlungen werden jeweils vom Kanton an die Stadt zurückerstattet. 
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Entgelte 

Die Entgelte sinken hauptsächlich infolge der tieferen Budgetierung von Busseneinnahmen im Produkt J1 Polizei (vgl. Begründung 

oben). Diese Entwicklung wird noch etwas reduziert durch höhere Rückerstattungen für Einsätze der Feuerwehr (vgl. Begrün-

dung oben), was in einer Differenz von rund 193'000 Franken resultiert. 
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K Sport und Gesundheitsförderung 

 

 
Ressortleiter: Andreas Wieser 

 

Stadtrat: Daniel Frei 

 

Aufwand für Produktegruppe Sport und Gesundheits- 

förderung im Verhältnis zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Sport und  

Gesundheitsförderung wird finanziert durch: 
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K1 Hallen- und Freibad 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen)

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

Kommentar  

Z2: Auslastung/Nutzung  

Dieser Wert wurde für das Budget 2026 neu ausgewiesen. Da dieser Wert im Vergleich zur Jahresrechnung zu tief budgetiert 

wurde, wird dieser Wert für das Budget 2027 angehoben.  
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K2 Sportanlage Tüfi 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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K3 Übrige Sportanlagen 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

 

Kommentar  

Z1: Auslastung / Nutzung I und II 

Ab 2024 wurde der Betrieb auf dem Fussballplatz Tal soweit möglich auf den Spielbetrieb an Wochenenden und eher weg vom 
Trainingsbetrieb unter der Woche konzentriert. Aus diesem Grund stiegen die Belegungsstunden an Wochenenden an, was im 
Budget 2026 und 2027 abgebildet wurde. Zudem war die Belegung des Fussballplatzes im Tal im 2025 infolge der Sanierung der 
Aussenanlagen der Sportanlage Tüfi höher als sonst. 
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K4 Schiesswesen 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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K5 Sportunterstützung und Gesundheitsprävention 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Kommentar 

Anzahl Meisterschaftsbelegungen und Anlässe in Turnhallen  

Aufgrund des Ausbaus der offenen Turnhalle an einem zweiten Standort und dem grossen Interesse zur Nutzung von Turnhal-

len an Kindergeburtstagen war der Wert im Jahr 2025 deutlich über der budgetierten Anzahl. Diese Entwicklung wird für das 

Budget 2027 nachvollzogen. 
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Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

 

Kommentar  

Z1: Umfang der Vereinsunterstützung 

Dieser Wert wird neu ab Budget 2027 ausgewiesen. Den Adliswiler Sportvereinen wird die städtische Sportinfrastruktur für 

Trainings- und Wettkampfzwecke grundsätzlich unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Beim angegebenen Wert handelt es sich um 

die der Stadt Adliswil entstehenden Sportinfrastrukturkosten, multipliziert mit dem Faktor der reinen Vereinsnutzung dieser 

Sportanlagen. Dabei sind auch diejenigen Kosten berücksichtigt, welche dem Produkt Sportunterstützung für die Vereinsnutzung 

der Turnhallen der Schulen durch die Liegenschaftenabteilung belastet werden. 

Z2: Umfang der Öffentlichkeitsarbeit  

Die Präsenz der Gesundheitsförderung konnte vor allem dank dem breiten Einsatz sozialer Medien ausgebaut werden, weshalb 

der Wert für das Budget 2027 angehoben wird. 

Z3: Umfang der Kinder- und Jugendförderung und der Gesundheitsförderung 

Infolge der gezielten Unterstützung von Kinder- und Jugendcamps während den Ferien wird der Wert angehoben. 

 

  

 

148



Budget 2027   

 
 

 

 

Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Sport und Gesundheitsförderung 
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Kommentar 

Grundlegende Änderung bei der internen Verrechnung der von Vereinen genutzten Sportinfrastruktur 

Die Sportvereine in Adliswil nutzen für Trainings und Wettkämpfe die Sportinfrastruktur der vorliegenden Produktgruppe K 

sowie die Sportinfrastruktur der Schule, für welche die Abteilung Liegenschaften (Dienstleistungsbereich Liegenschaften) die 

Eigentümerrolle innehat. Das Ressort Bildung nutzt die Schulinfrastruktur des Dienstleistungsbereichs Liegenschaften gegen 

Bezahlung, dabei wurde aber die Vereinsnutzung bisher nicht berücksichtigt. Ebenso wurde die Schulnutzung der Sportanlage 

Tüfi sowie des Hallen- und Freibades weitgehend nicht abgegolten. Dies wird im Budget 2027 erfolgsneutral geändert, was zu 

folgenden Auswirkungen führt: 

- Die Nutzung der Sportinfrastruktur der Schule (im Eigentum des Dienstleistungsbereichs Liegenschaften) wird ab 

Budget 2027 durch das Produkt Sportunterstützung K5 gegenüber dem Dienstleistungsbereich Liegenschaften im 

Rahmen des tatsächlichen Nutzungsanteils abgegolten. Dadurch steigen die Kosten (Umlagen) des Produkts Sportun-

terstützung und Gesundheitsprävention (K5) an, im gleichen Rahmen sinken die Kosten (Umlagen) im Ressort Bildung. 

Gesamthaft bleiben die Umlagen an den Dienstleistungsbereich Liegenschaften aber gleich. 

- Die Nutzung des Hallen- und Freibades (K1) durch das Ressort Bildung wurde bisher als Pauschale intern abgegolten. 

Neu wird die Nutzung im tatsächlichen Nutzungsumfang abgegolten, was zu einer höheren Verrechnung (Umlage) 

gegenüber dem Ressort Bildung führt. 

- Die Nutzung der Sportanlage Tüfi (K2) durch das Ressort Bildung wurde bisher nicht intern abgegolten. Neu wird die 

Nutzung im tatsächlichen Umfang gegenüber dem Ressort Bildung verrechnet (Umlage), was zu einer Entlastung des 

Produkts K2 führt. 

- Die erwähnten internen, erfolgsneutralen Abgeltungen (Umlagen) erscheinen in der Kostenrechnung als Gemeinkos-

ten. Diese steigen deshalb gegenüber dem Budget 2026 markant an (vgl. unten, Zusatzinformationen zur Produkt-

gruppe). 

 

 

Nettokosten der Produkte 

K1 Hallen- und Freibad 

Die Differenz zum Vorjahresbudget beträgt bei diesem Produkt gesamthaft nur knapp 37'000 Franken. Neben dieser, durch 

verschiedene kleine Abweichungen resultierende Differenz, gibt es aber folgende zu erwähnende Faktoren, welche sich weitge-

hend aufheben und deshalb nicht sichtbar sind: Einerseits sind die Entlastungen (Umlagen) durch die Neuregelung der Vereins-

nutzung (vgl. Beschreibung oben) gut 90'000 Franken höher, andererseits steigt der Personalaufwand um gut 20'000 Franken 

(kleine Veränderung in der Personalstruktur) und die Abschreibungen steigen um 77'000 Franken infolge der im Winter 

2026/2027 bevorstehenden Techniksanierung des Freibades.  

 

K2 Sportanlage Tüfi 

Die Nettokosten der Sportanlage Tüfi sind im Budget 2027 rund 175'000 Franken tiefer als im Vorjahresbudget. Auch bei die-

sem Produkt liegt dies teilweise an höheren Entlastungen (Umlagen) durch die Neuregelung der Vereinsnutzung (vgl. Beschrei-

bung oben) von knapp 40'000 Franken. Ausserdem sind auch die Abschreibungen bei diesem Produkt knapp 140'000 Franken 

tiefer. 

 

K4 Schiesswesen 

Infolge um knapp 20'000 Franken tieferen Abschreibungen verändern sich die Nettokosten des Produktes ungefähr um den 

entsprechenden Betrag. 

 

K5 Sportunterstützung und Gesundheitsprävention 

Die Kosten dieses Produktes werden im Budget 2027 um rund 430'000 Franken höher ausgewiesen. Neben kleineren Differen-

zen liegt diese vor allem an der neu geregelten, höheren Belastung (Umlagen) aus der Nutzung der Sportanlagen der Schule 

durch Adliswiler Sportvereine (vgl. Beschreibung oben) von knapp 427'000 Franken. 
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Zusatzinformationen zur Produktgruppe 

Gemeinkosten 

Infolge der neu geregelten internen Verrechnung der von Vereinen genutzten Sportinfrastruktur (vgl. Beschreibung oben) stei-

gen die Gemeinkosten um rund 330'000 Franken. 
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L Soziale Sicherung 

 

 
Ressortleiterin: Doris Bangerter 

 
Stadträtin: Dr. Marianne Oswald 

 

 

Aufwand für Produktegruppe Soziale Sicherung im 

Verhältnis zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Soziale Sicherung wird 

finanziert durch: 
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L1 AHV-/IV-Zusatzleistungen 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 

 

Kommentar 

Anzahl Dossier Gemeindezuschüsse ZL zur AHV/IV (Durchschnitt / Jahr)  

Neue Kennzahl ab Budget 2027, damit auch die Gemeindezuschüsse abgebildet sind. 

Nettokosten des Produkts / Jahr im Verhältnis zu durchschnittlichen Fallzahlen (CHF), Kosten pro Fall / Jahr 

Präzisierung der Bezeichnung. Vorher: Ausgaben/Jahr im Verhältnis zur durchschnittlichen Fallzahl (CHF), Kosten pro Fall/Jahr. Ab 

der Rechnung 2026 sind durch die Reorganisation der Abteilung Sozialversicherungen in diesem Betrag auch die Verwaltungs-

kosten, wie z. B. Lohnkosten, als direkte Kosten inkludiert.  

 

  

 

 

 

153



Budget 2027   

 
 

 

Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Kommentar 

Eingesetzte personelle Ressourcen (Stellenprozente ZL inkl. Anteil Abteilungsleit.) 

Aufgrund der Erweiterung des Leistungskatalogs der Zusatzleistungsverordnung (ZLV) sowie des insgesamt gestiegenen Arbeits-

volumens hat der Stadtrat am 20. Januar 2026 die befristete Stelle per 1. Juli 2026 unbefristet bewilligt. Für das Budget 2027 

wird von keinen weiteren Veränderungen ausgegangen.    

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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Kommentar 

Z1: Beschwerden betr. ZL zur AHV/IV 

Bezeichnung und Gegenstand wurden umbenannt und präzisiert. Vorher: «Z1: Entscheide betr. Zusatz-/Ergänzungsleistungen»; 

«Prozentsatz gutgeheissener Rekurse am Total der Fälle».  

Z1: Gesetzmässigkeit 

Im Jahr 2027 erfolgt keine Revision der Zusatzleistungen, da diese im Zweijahresrhythmus durchgeführt wird.  

Z1: Ressourceneinsatz 

Aufgrund der vom Stadtrat bewilligten Stelle (vgl. Eingesetzte personelle Ressourcen) reduziert sich der Ressourceneinsatz ent-

sprechend.  
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L2 Beiträge zur Sozialen Sicherung 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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L3 Persönliche und wirtschaftliche Hilfe 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 

 

Kommentar 

Asyl-Aufnahmequote der Gemeinden 

Neue Kennzahl ab Budget 2027, damit auch der Asylbereich abgebildet ist. 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Kommentar 

Prüfung Subsidiarität im Intake (Neuaufnahmen) 

Aufgrund der unsicheren Wirtschaftslage und der geplanten Sanierungen von günstigem Wohnraum wird eine Zunahme der 
Neuanmeldungen erwartet.  

Beratung/Vermittlung von Bildungsmassnahmen (Anzahl) 

Aufgrund des steigenden Anteils an Personen mit eingeschränkten Deutschkenntnissen oder ohne abgeschlossene Berufsausbil-
dung wird von einem steigenden Bedarf an Bildungsmassnahmen ausgegangen. 

 

  

 

 

159



Budget 2027   

 
 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

 

Kommentar 

Z1: Abgeschlossene Fälle 

Die Verschärfung auf dem Arbeitsmarkt beeinflusst die Ablösungen von der Sozialhilfe weniger stark als ursprünglich angenom-

men. 
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L4 Pflegefinanzierung stationär    

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

Kommentar 

Z1: Bedarfsgerechtes Angebot in Adliswil  

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen wird mit einer leichten Abnahme des Anteils an vermittelten Pflegeplätzen ausserhalb von 

Adliswil gerechnet. 

Z2: Wirtschaftliche Pflegefinanzierung  

Der Gegenstand wurde umbenannt und messbarer gemacht. Aufgrund dessen ist ein Vergleich mit den Vorjahreszahlen nicht 

mehr möglich. Vorher: «Anzahl interner Beanstandungen (Stichproben)».  
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Soziale Sicherung 
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Kommentar 

Nettokosten der Produkte 

L1 AHV-/IV-Zusatzleistungen 

Der Mehraufwand gegenüber dem Budget 2026 beträgt rund 225'000 Franken. Dieser ist hauptsächlich auf den aktuellen An-

stieg der Fallzahlen zurückzuführen. Aufgrund der demografischen Entwicklung ist davon auszugehen, dass sich dieser Trend fort-

setzt und auch im Jahr 2027 mit einer vergleichbaren Zunahme der Fallzahlen zu rechnen ist. Im ausgewiesenen Mehraufwand 

sind zudem die jährlich zu erwartenden Taxerhöhungen der IV-Institutionen sowie der Alters- und Pflegeheime berücksichtigt.  

L2 Beiträge zur Sozialen Sicherung 

Der Mehraufwand gegenüber dem Budget 2026 beträgt rund 357’000 Franken. Der Zweckverband Soziales Netz Bezirk Hor-

gen (SNH) rechnet mit Mehrkosten von rund 237'000 Franken, was grösstenteils auf höhere Kosten im Bereich KESB zurückzu-

führen ist. Das Amt für Jugend und Berufsberatung (AJB) rechnet mit Mehrkosten von rund 103‘000 Franken, was grösstenteils 

auf höhere Kosten für die ergänzenden Hilfen nach Kinder- und Jugendheimgesetz (KJG) zurückzuführen ist. Weitere Mehrkos-

ten in der Höhe von 10'000 Franken gehen auf die Alimentenbevorschussung zurück. Die verbleibende Differenz entsteht auf 

Grund kleinerer Abweichungen bei verschiedenen Positionen. 

L4 Pflegefinanzierung stationär 

Der Mehraufwand gegenüber dem Budget 2026 beträgt rund 450'000 Franken. Rund 430'000 Franken sind auf die steigenden 

Pflegekosten der stationären Versorgung, unter anderem aufgrund der demografischen Entwicklung, zurückzuführen. Rund 

20‘000 Franken sind auf die neue Verteilung der Leistungserfassung und der Umlagen in der Abteilung Sozialversicherungen zu-

rückzuführen. Dies wurde im Budget 2026 noch nicht berücksichtigt. 

 

Zusatzinformationen zur Produktegruppe 

Sach- und übriger Betriebsaufwand  

Der Minderaufwand gegenüber dem Budget 2026 beträgt rund 48'000 Franken. Rund 56'000 Franken gehen auf das Produkt 

Persönliche und wirtschaftliche Hilfe zurück (insbesondere keine externe Temporäreinsätze mehr vorgesehen). Dem gegenüber 

steht ein Mehraufwand von rund 6‘000 Franken beim Produkt AHV/IV Zusatzleistungen (Abschreibungen/Erlasse) und ein 

Mehraufwand von rund 2‘000 Franken beim Produkt Beiträge zur Sozialen Sicherung (Kosten KVG Revision).  

Transferaufwand 

Der Mehraufwand gegenüber dem Budget 2026 beträgt rund 1.19 Mio. Franken. Dies insbesondere durch den erwarteten 

Mehraufwand beim Produkt AHV/IV Zusatzleistungen (rund 707'000 Franken), beim Produkt Beiträge zur Sozialen Sicherung 

(rund 612‘000 Franken) und beim Produkt Pflegefinanzierung (rund 430‘000 Franken). Bei der persönlichen und wirtschaftlichen 

Hilfe kann mit einem Minderaufwand von rund 561‘000 Franken gerechnet werden. 

 

Entgelte 

Die Entgelte sinken gegenüber dem Budget 2026 um 9'000 Franken. Es werden niedrigere Einnahmen beim Inkasso von Verlust-

scheinen (KVG) erwartet. Zudem werden seit längerem die Nebenkosten bei den Notwohnungen direkt von den Mietenden 

übernommen, weshalb die bisher budgetierte Rückerstattung obsolet ist. 
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M Soziale Dienstleistung und Beratung 

 

 
Ressortleiterin: Doris Bangerter 

 
Stadträtin: Dr. Marianne Oswald 

 

Aufwand für Produktegruppe Soziale Dienstleistung und 

Beratung im Verhältnis zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Soziale Dienstleistung und 

Beratung wird finanziert durch: 
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M1 Altersfragen 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Kommentar 

Anzahl Vermittlungen der vorhandenen altersgerechten Wohnungen 

Ambulante Unterstützungsangebote erlauben einen längeren Verbleib in den Alterswohnungen, was zu weniger Wechseln führt 

und in der Folge zu weniger Vermittlungen. 
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Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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M2 Beiträge Soziale Dienstleistungen 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Kommentar 

Anzahl Entscheide über freiwillige Gesuche 

Bisher wurden hier auch die Spenden der Sozialkommission erfasst, welche im Rahmen der Sparmassnahmen ab 2026 wegfallen. 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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M3 Jugend und Gemeinwesen 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

Kommentar 

Anzahl Projekte für und mit Jugendlichen 

Aufgrund der Vorjahreswerte sowie der hohen Besuchszahlen im Jugendtreff Adliswil wird eine Zunahme der Anzahl Projekte 

erwartet. 

Anzahl Beratungen und Coachings für Jugendliche 

Aufgrund der Vorjahreswerte und des beobachteten Anstiegs der Nachfrage wird mit einem höheren Volumen an Beratungen 

und Coachings gerechnet. 
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Anzahl Vernetzungen mit anderen Mitwirkenden im Bereich Jugend 

Aufgrund der ausgebauten Vernetzungsgefässe und zusätzlichen projektbasierten Kooperationen wird eine Zunahme der Ver-

netzungsaktivitäten erwartet. 

Anzahl Aktivitäten mobile Jugendarbeit 

Aufgrund konzeptioneller Anpassungen, insbesondere der Fokusverlagerung von der regelmässigen Präsenz hin zu gezielten mo-

bilen Treffs, wird mit einer Abnahme der Aktivitäten in der mobilen Jugendarbeit gerechnet. 

Anzahl Beratungen und Coachings für Quartierentwicklung 

Aufgrund der Vorjahreswerte und der weiterhin starken Nachfrage wird eine Zunahme erwartet. 

Anzahl Vernetzungen und sozialräumliche Aktivitäten 

Seit dem Budget 2026 wird im Rahmen dieser Leistung zusätzlich zu den Öffentlichkeitsmassnahmen auch die Netzwerkarbeit 

innerhalb der Stadtverwaltung und der Bevölkerung erfasst. Es wird mit einer weiteren Zunahme gerechnet. 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

 

Kommentar 

Z1 Kulturelle Integration I: Anzahl erfolgreicher Beratungen und Coachings 

Aufgrund der erwarteten Zunahme an Beratungen und Coachings für Jugendliche wird auch von einer höheren Anzahl erfolgrei-

cher Beratungen und Coachings ausgegangen. 

Z2 Soziale Integration: Anzahl erfolgreicher Beratungen und Coachings 

Aufgrund der erwarteten Zunahme an Beratungen und Coachings im Bereich Gemeinwesenarbeit wird auch von einer höheren 

Anzahl erfolgreicher Beratungen und Coachings ausgegangen. 
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M4 Freiwilligenarbeit 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 

 

 

Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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M5 Integration / Inklusion 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

Kommentar 

Anzahl Deutschkurse mit Kinderbetreuung 

Aufgrund der Vorjahreswerte wird mit einer geringeren Nachfrage nach Deutschkursen gerechnet. 
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Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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M6 Kinderbetreuung 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Soziale Dienstleistung und Beratung 
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Kommentar 

Nettokosten der Produkte 

M5 Integration / Inklusion 

Der Mehraufwand gegenüber dem Budget 2026 beträgt rund 33‘000 Franken. Davon entfallen rund 42‘000 Franken auf das Fest 

der Kulturen, welches jeweils alle 2 Jahre stattfindet. Dem gegenüber steht ein Minderaufwand von ca. 7'000 Franken für eine 

Massnahme im Bereich Diskriminierungsschutz, die nur alle 2 Jahre durchgeführt wird. Die verbleibende Differenz erklärt sich 

durch Veränderungen bei kleineren Budgetposten. 

M6 Kinderbetreuung 

Der Mehraufwand gegenüber dem Budget 2026 beträgt rund 101‘000 Franken. Davon entfallen rund 71‘000 Franken auf das 

Kinderhaus Werd, insbesondere weil mit tieferen Entgelten gerechnet wird, was auch mit der angestrebten Aufwandsminderung 

nicht ausgeglichen werden kann. Bei den Betreuungsgutscheinen wird bei der Leistungserfassung mit rund 29‘000 Franken Mehr-

aufwand gerechnet. Die verbleibende Differenz erklärt sich durch Veränderungen bei kleineren Budgetposten.  

 

Zusatzinformationen zur Produktegruppe 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 

Höhere Abschreibungen von 5'600 Franken als Folge der Investitionen ins Kinderhaus Werd und das Familienzentrum. 

Entgelte 

Der Mehraufwand gegenüber dem Budget 2026 beträgt rund 168‘000 Franken. Die Entgelte im Kinderhaus Werd wurden 2026 

zu optimistisch budgetiert und mussten auf Grund der Vorjahreszahlen und Auslastungsschätzungen tiefer budgetiert werden. 

Der Kostendeckungsgrad von 100 % kann voraussichtlich nicht erreicht werden. Massnahmen zur Kostensenkung und Einnah-

mensteigerung werden 2026 eingehend geprüft und schrittweise umgesetzt. 
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N Volksschule 

 

 
Ressortleiter: Joshua Renshaw

 
Stadträtin: Christine Preisig 

Aufwand für Produktegruppe Volksschule im Verhältnis 

zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Volksschule wird  

finanziert durch: 
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N1 Kindergarten / Primarschule 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

  

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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N2 Sekundarschule 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 
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Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen)  

 

 

 

Kommentar 

Vollzeitstellen (VZS) Lehrpersonen Sekundarstufe 

Aufgrund der steigenden Schülerinnen- und Schülerzahlen an der Sekundarschule ist die Eröffnung einer zusätzlichen Klasse not-

wendig. Dies führt zu einem entsprechend erhöhten Personalbedarf (VZS).  
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Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Volksschule 

 

 

 

 

 

 

Kommentar 

 

Nettokosten der Produkte 

 

N1 Kindergarten/Primarschule 

Die Abnahme der Kosten ergibt sich grossmehrheitlich aus der Verschiebung der ISR-Kosten (Integrierte Sonderschulung in der 

Verantwortung der Regelschule) von der Produktgruppe N1 in die Produktgruppe O (erfolgsneutrale Verschiebung). 
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N2 Sekundarschule 

Die Abnahme der Kosten ergibt sich grossmehrheitlich aus der Verschiebung der ISR-Kosten von der Produktgruppe N2 in die 

Produktgruppe O (erfolgsneutrale Verschiebung). 

 

Zusatzinformationen zur Produktegruppe 

 

Personalaufwand 

Die Abnahme der Kosten resultiert aus der Verschiebung der ISR-Kosten von der Produktgruppe N in die Produktgruppe O. 

Die Kosten für die integrierte Sonderschulung wurden bisher auf die Produktgruppe N (Schulische Heilpädagog/innen (SHP), 

Klassenassistenzen (KLA), Schulleitungen (SL)) und die Produktgruppe P (KLA) verteilt ausgewiesen. Neu werden diese Kosten 

in der Produktgruppe O ausgewiesen. Gleichzeitig ist mit einer Lohnentwicklung beim Personal von rund 1 % zu rechnen. 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 

Die Abschreibungen des Verwaltungsvermögens fallen infolge Erreichung des buchhalterischen Endes der Nutzungsdauer einzel-

ner Anlagen tiefer aus als im Budget 2026. 

Transferaufwand 

Die Abnahme der Kosten resultiert aus der Verschiebung der ISR-Kosten von der Produktgruppe N in die Produktgruppe O. 

Die Kosten für die integrierte Sonderschulung wurden bisher auf die Produktgruppen N (SHP, KLA, SL) und P (KLA) verteilt 

ausgewiesen. Neu werden diese Kosten in der Produktgruppe O ausgewiesen. 

Interne Verrechnung 

Die Kostenabnahme begründet sich in der Reduktion der Musikalischen Grundbildung (MGB). 

Gemeinkosten 

Die im Vergleich zum Vorjahresbudget niedrigeren Gemeinkosten sind grossmehrheitlich durch Umlagen aus anderen Ressorts 

verursacht. 

Entgelte 

Die Zunahme der Entgelte (Elternbeiträge) ist auf die gestiegene Anzahl Schülerinnen und Schüler zurückzuführen, die ein Be-

rufsvorbereitungsjahr besuchen. 
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O Spezielle Förderung 

 

 

Ressortleiter: Joshua Renshaw 

 
Stadträtin: Christine Preisig 

 

Aufwand für Produktegruppe Spezielle Förderung im 

Verhältnis zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Spezielle Förderung 

wird finanziert durch: 
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O1 Sonderschulung 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

Kommentar 

Anzahl externe Sonderschulplatzierungen 

Annahme auf Grundlage R 25 und erwartete Entwicklung.    

 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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O2 Therapie und Abklärung 

 

Grundauftrag 

 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 
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O3 Beratung und Förderung 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 
 

 
 

  nicht steuerbar 

  
 

  eingeschränkt steuerbar 

 
 

  direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

Kommentar 

Anzahl Klientinnen- / Klientenkontakte Schulsozialarbeit 

Die Schwankungen hängen mit der Umstellung in der Erfassung zusammen. 

Anzahl Klientinnen- / Klientenkontakte (Familien & Einzelpersonen) durch Consultorio 

Aufgrund von Prozessanpassungen finden Beratungen durch das Consultorio nur noch bei Bedarf statt. 
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Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

 

Kommentar 

Z1: Anzahl Klasseninterventionen 

Die Schwankungen hängen mit der Umstellung in der Erfassung zusammen. 

Z2: Fälle Unterstützung fremdsprachiger Familien 

Aufgrund von Prozessanpassungen werden neu zugezogene, fremdsprachige Kinder nur noch bei Bedarf durch das Consultorio 

begleitet. 
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Spezielle Förderung 

 

 

 

 

 

 

 

Kommentar 

 

Nettokosten der Produkte 

 

O1 Sonderschulung 

Die Kosten für integrierte Sonderschulungen wurden bis anhin in den Produktegruppe N (SHP, KLA, SL), P (KLA) und die The-

rapien in O2 ausgewiesen. Neu werden auch die Kosten für Beratung und Unterstützung sowie audiopädagogische Massnahmen 

im Rahmen der ISR (Integrierte Sonderschulung in der Verantwortung der Regelschule) dieser Produktgruppe zugeordnet. 
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Der zu budgetierende Gemeindeanteil pro Sonderschülerin und Sonderschüler an externen Sonderschulen wurde erhöht. Zudem 

sind drei zusätzliche externe Sonderschulungen budgetiert. 

Die Kosten für Integrationskurse an Spezialschulen steigen infolge der zunehmenden Anzahl zuziehender fremdsprachiger Schüle-

rinnen und Schüler auf der Sekundarstufe. 

 

O2 Therapie und Abklärung 

Die Therapiekosten für Schülerinnen und Schüler in der ISR werden nicht mehr unter O2 Therapie und Abklärung ausgewiesen, 

sondern neu der Produktgruppe O1 Sonderschulung zugeordnet. 

 

 

Zusatzinformationen zur Produktegruppe 

 

Personalaufwand 

Die Kosten für Klassenassistenzen in ISR-Settings wurden bisher in der Produktgruppe N ausgewiesen. Gegenüber dem Budget 

2026 ist deshalb ein Kostenanstieg budgetiert. 

Sach- und Betriebsaufwand 

Leistungen für Beratung und Unterstützung sowie Angebote für Schülerinnen und Schüler mit Sinnes- oder Körperbeeinträchti-

gungen im Rahmen von ISR-Settings werden neu budgetiert. Zudem wurden die Aufwendungen für Transporte zu Therapien und 

Kursen der Begabungs- und Begabtenförderung (BBF) erhöht. 

Transferaufwand 

Die Kosten für SHP in ISR-Settings sowie für ISR-bedingte Erweiterungen der Schulleitungspensen wurden bisher in der Produkt-

gruppe N ausgewiesen, sind ab Budget 2027 im O, was die Erhöhung der Transferkosten erklärt. 

Entgelte 

Die Elternbeiträge für Tagessonderschulungen steigen leicht an.  

Transferertrag 

Die Staatsbeiträge für ISR wurden bisher in der Produktgruppe N ausgewiesen. Aufgrund der budgetierten Mehrkosten in den 

ISR-Settings fallen die erwarteten Staatsbeiträge entsprechend höher aus. 

 

202



Budget 2027   

 
 

P Schulergänzende Leistungen 

 

 
Ressortleiter: Joshua Renshaw 

 
Stadträtin: Christine Preisig 

 

Aufwand für Produktegruppe Schulergänzende Leistungen 

im Verhältnis zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für Produktegruppe Schulergänzende Leistungen 

wird finanziert durch: 
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P1 Schulergänzende Betreuung 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Kennzahlen zum Produktumfeld 
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Leistungsziele 

 

 

 
 

  nicht steuerbar 
 

  eingeschränkt steuerbar   direkt steuerbar 

 

Was wir für die Zielerreichung tun (Leistungen) 

 

 

 

Wie wir die Zielerreichung messen (Indikatoren und Gegenstände) 

 

Kommentar 

Auslastung Ferienbetreuung 

Die Auslastung der Ferienbetreuung B27 orientiert sich am effektiven Wert aus R25.
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Finanzieller Rahmen der Produktgruppe Schulergänzende Leistungen 

 

 

 

 

 

 

Kommentar 

 

Nettokosten der Produkte 

 

P1 Schulergänzende Betreuung 

Der Rückgang der Kosten in der schulergänzenden Betreuung resultiert grossmehrheitlich aus der Umsetzung des Gemeindeer-

lasses zur Subventionierung der schulergänzenden Betreuung und der Ferienbetreuung des GGR vom 3. Juni 2026. 
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P2 Musikschule 

Die Verschiebung der Musikschule vom Ressort Bildung in das Ressort Präsidiales erfolgt gemäss Stadtratsbeschluss Nr. 2026-187 

vom 30. Juni 2026. 

 

Zusatzinformationen zur Produktegruppe 

 

Personalaufwand 

Die Reduktion der Personalkosten im Budget 2027 ergibt sich grossmehrheitlich aus der Verschiebung der Musikschule vom 

Ressort Bildung in das Ressort Präsidiales. 

Gemeinkosten 

Die im Vergleich zum Vorjahresbudget höheren Gemeinkosten sind durch Umlagen aus anderen Ressorts verursacht. 

Entgelte 

Der Rückgang der Entgelte im Budget 2027 gegenüber dem Budget 2026 ist auf den Wegfall der Entgelte der Musikschule zu-

rückzuführen. Bei der schulergänzenden Betreuung wird hingegen mit einer Zunahme der Entgelte von rund 20 % gerechnet. 

Transferertrag 

Die Reduktion des Transferertrags ist auf die Verschiebung der Musikschule aus dem Ressort Bildung in das Ressort Präsidiales 

zurückzuführen. 

Interne Verrechnung 

Die Reduktion der internen Verrechnungen ist auf die Verschiebung der Musikschule aus dem Ressort Bildung in das Ressort 

Präsidiales zurückzuführen. 
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4 Globalbudgets Dienstleistungsbereiche (DLB) 
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Dienstleistungsbereich Zentrale Dienste 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Aufwand DLB Zentrale Dienste im Verhältnis zum Ge-

samtaufwand der Stadt: 

Aufwand für DLB Zentrale Dienste wird finanziert durch: 

 

 

Kennzahlen zum Umfeld DLB Zentrale Dienste  
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Finanzieller Rahmen des Dienstleistungsbereichs 

 

 

 

 

Zusatzinformationen zum DLB Zentrale Dienste 

 

  

 
Kommentar 

Personalaufwand 

Reduktion des Personalaufwands aufgrund der verbesserten Nutzung vorhandener Synergiepotenziale. 

Sach- und übriger Betriebsaufwand 

Im Vergleich zum B 26 werden tiefere Aufwendungen für Postdienstleistungen ausgewiesen. Dies ist einerseits auf die Anpas-

sung an die effektiven Werte der R 25 und andererseits auf das sinkende Auftragsvolumen im Bereich der Briefpost zurückzu-

führen (vgl. Umfeldentwicklungen). Ferner werden die Aufwendungen für Büromaterial aufgrund der Anpassung an die R 25 

sowie des im Zuge der Digitalisierung der Arbeitsplätze reduzierten Bedarfs an Papier- und Schreibwaren tiefer veranschlagt. 
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Dienstleistungsbereich Stadtkanzlei 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Aufwand DLB Stadtkanzlei im Verhältnis zum Gesamt-

aufwand der Stadt: 

Aufwand für DLB Stadtkanzlei wird finanziert durch: 

 

 

Kennzahlen zum Umfeld DLB Stadtkanzlei 
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Finanzieller Rahmen des Dienstleistungsbereichs 

 

 

 

 

Zusatzinformationen zum DLB Stadtkanzlei 
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Dienstleistungsbereich Informatik 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Aufwand DLB Informatik im Verhältnis 

zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für DLB Informatik wird finanziert durch: 

 

 

Kennzahlen zum Umfeld DLB Informatik 
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Finanzieller Rahmen des Dienstleistungsbereichs 

 

 

 

 

Zusatzinformationen zum DLB Informatik 

 

 

Kommentar 

Personalaufwand 

Durch die Bündelung der Informatikdienstleistungen (Informatik, Steuerung der Digitalisierung und Integrierte Informationsver-

waltung) im Ressort Präsidiales, ehemals Ressort Einwohnerkontakte, dem bisher nur die Integrierte Informationsverwaltung 

zugewiesen war, werden Synergien genutzt. 

Sach- und übriger Betriebsaufwand 

Die Aufwandsteigerung von 133’400 Franken ist den markanten Preiserhöhungen bei Hardware und Lizenzkosten geschuldet. 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 

Tiefere Abschreibungen von 96‘000 Franken infolge Erreichung des buchhalterischen Endes der Nutzungsdauer diverser Hard-

ware und immaterieller Anlagen (Software-Applikationen). Verlagerung zu cloudbasierten Software as a Service (SaaS) Lösun-

gen. Diese Verlagerung führt jedoch zu geringeren Abschreibungen, da es sich hierbei um laufende Kosten handelt und nicht 

mehr um aktivierende, einmal eingekaufte Lizenzen. 

Grundsätzlich verfolgt die Stadt Adliswil bei nicht kritischer IT-Infrastruktur einen konsequent lebenszyklusorientierten Ansatz: 

Hardware wird grundsätzlich so lange genutzt, wie sie zuverlässig funktioniert und wirtschaftlich sinnvoll betrieben werden kann. 

Ein Ersatz erfolgt erst bei Erreichen des tatsächlichen technischen Lebensendes oder wenn eine alternative Lösung unter Kosten-

Nutzen-Gesichtspunkten klar vorteilhafter ist. 
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Dienstleistungsbereich Personal 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Aufwand DLB Personal im Verhältnis 

zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für DLB Personal wird finanziert durch: 

 

 

Kennzahlen zum Umfeld DLB Personal 
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Finanzieller Rahmen des Dienstleistungsbereichs 

 

 

 

 

Zusatzinformationen zum DLB Personal 
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Dienstleistungsbereich Finanzen 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

 

Aufwand DLB Finanzen im Verhältnis 

zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für DLB Finanzen wird finanziert durch: 

 

 

Kennzahlen zum Umfeld DLB Finanzen 
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Finanzieller Rahmen des Dienstleistungsbereichs 

 

 

 

 

Zusatzinformationen zum DLB Finanzen 
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Dienstleistungsbereich Liegenschaften 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en) 

 

Aufwand DLB Liegenschaften im Verhältnis 

zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für DLB Liegenschaften wird finanziert durch: 

 

 

Kennzahlen zum Umfeld DLB Liegenschaften 
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Finanzieller Rahmen des Dienstleistungsbereichs 

 

 

Zusatzinformationen zum DLB Liegenschaften 

 

 

Kommentar 

Personalaufwand 

Die Kostensteigerung von rund CHF 44'000 gegenüber dem Budget 2026 berücksichtigt aufgrund bisheriger Erfahrungen ver-
mehrte Buchungen über den DLB anstelle der Produkte. 

Verschiedene Erträge 

Die rückläufige Anzahl an Grossprojekten sowie das sinkende Investitionsvolumen führen dazu, dass weniger Eigenleistungen auf 

die verschiedenen Projekte umgelegt werden können. Entsprechend entfällt ein grösserer Anteil der Eigenleistungen auf den 

baulichen Unterhalt. 

Verrechnung an andere Abteilungen 

Der gestiegene Personalaufwand und rückläufige Erträge im Dienstleistungsbereich Liegenschaften führen in der Folge zu höhe-

ren Verrechnungen an andere Abteilungen. 
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Dienstleistungsbereich Schulverwaltung 

 

Grundauftrag 

 

Umfeldentwicklung(en)  

 

Aufwand DLB Schulverwaltung im Verhältnis 

zum Gesamtaufwand der Stadt: 

Aufwand für DLB Schulverwaltung wird finanziert durch: 

 

 

Kennzahlen zum Umfeld DLB Schulverwaltung 
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Kommentar 

Anzahl Mitarbeiter/innen Ressort Bildung (per Ende des Jahres) 

Gemäss SR-Beschluss 2026-187 vom 30.06.2026 wird die Musikschule per 01.01.2027 neu im Ressort Präsidiales geführt. Die 

hier ausgewiesene Zahl von 535 Mitarbeiter/innen reflektiert diesen Wechsel noch nicht. Ohne Musikschule (42 Mitarbei-

ter/innen) beträgt die Anzahl ab 01.01.2027 im Ressort Bildung für B27 493 Mitarbeiter/innen. 

Vollzeitstellen (VZS) Ressort Bildung (per Ende des Jahres) 

Gemäss SR-Beschluss 2026-187 vom 30.06.2026 wird die Musikschule per 01.01.2027 neu im Ressort Präsidiales geführt. Die 

hier ausgewiesene Zahl von 320 VZS reflektiert diesen Wechsel noch nicht. Ohne Musikschule (17 VZS) beträgt die Anzahl ab 

01.01.2027 im Ressort Bildung für B27 303 VZS. 

Anzahl Zuzüge/Wegzüge Schüler/innen Durchgangszentrum 

Prognostizierter Rückgang aufgrund längerer Verweildauer schulpflichtiger Kinder im Durchgangszentrum, orientiert an R25. 
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Finanzieller Rahmen des Dienstleistungsbereichs 

 

 

 

Zusatzinformationen zum DLB Schulverwaltung 
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5 Stellenplan 

Der Stellenplan verändert sich wie folgt: 

 B 23 B 24 B 25 B 26 B 27 ∆ zu B26 

Stadtkanzlei 8.2 8.2 8.5 8.7 8.0 -0.7 

Ressort Präsidiales 19.5 21.7 21.9 22.1 36.1 + 14.0 

Ressort Finanzen 51.9 50.7 52.2 51.3 50.6 - 0.7 

Ressort Bau und Planung 6.3 6.3 6.3 7.0 6.5 - 0.5 

Ressort Werkbetriebe 37.6 38.1 39.1 38.4 39.3 + 0.9 

Ressort Sicherheit, Sport und 

Gesundheitsförderung 
30.4 32.7 32.7 32.8 32.5 - 0.3 

Ressort Soziales 36.4 38.7 39.7 39.0 38.1 - 0.9 

Ressort Bildung (ohne Lehrpersonen) 18.2 19.0 19.1 19.2 18.0 - 1.2 

Total Stadtrat 208.5 215.4 219.5 218.5 229.1 + 10.6 

       

Kommunale Lehr- und  
Betreuungspersonen 107.5 113.2 117.5 123.6 108.9 -14.7 

Kantonale Lehrpersonen 136.2 139.3 147.9 155.14 161.15 +6.01 

Total Schulpflege 243.7 252.5 265.4 278.74 270.05 - 8.69 

Grosser Gemeinderat 1.2 1.6 1.6 1.6 1.6 ± 0.0 

Kommentar 

Stadtkanzlei (bis 2026 Präsidiales, Reorganisation gem. SRB 2026-187) 

- 1.0 Stellen: Informatik neu im Ressort Präsidiales 

 

Präsidiales (bis 2026 Einwohnerkontakte, Reorganisation gem. SRB 2026-187) 

+ 1.0 Stellen: Informatik neu im Ressort Präsidiales 

+ 1.4 Stellen Musikschulverwaltung (zuvor Ressort Bildung) und 17.0 Stellen Musiklehrpersonen (bisher kommunale Lehrpersonen)    

- 6.0 Stellen Stadtammann- und Betreibungsamt (Fusion mit Betreibungsamt Thalwil-Rüschlikon-Kilchberg) 
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Finanzen 

- 0.2 Stellen: Nach der Liquidation der Pensionskasse im Jahr 2026 fallen diese Stelleprozente in der Abteilung Finanzen weg 

- 0.5 Stellen: Personaleinsparungen infolge von Umstrukturierungen und Optimierungen in der Abteilung Liegenschaften 

 

Bau und Planung 

- 0.5 Stellen: Infolge ressortinterner Umstrukturierungen  

 

Werkbetriebe 

+ 0.9 Stellen: Temporäre Doppelbesetzung in der Abteilung Forst in Folge Übergabe der Betriebsführung. 

 

Soziales 

- 0.7 Stellen: Im Kinderhaus Werd können durch eine optimierte Betriebsorganisation 0.7 Stellen eingespart werden, indem Abgänge 

bzw. Pensenreduktionen nicht ersetzt werden. 

 

Bildung (ohne Lehrpersonen) 

Die Musikschulverwaltung wechselt stellenplanneutral ins Ressort Präsidiales. 

 

Kommunale Lehr- und Betreuungspersonen 

Der Personalbestand der Musiklehrpersonen wechselt stellenplanneutral ins Ressort Präsidiales. 

 

Kantonale Lehrpersonen 

Der Stellenplan wird durch das Volksschulamt festgesetzt.  
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6 Glossar - Begriffserklärungen 

Abschreibungen 
Die Abschreibungen zeigen die jährliche Wertminderung der 
Anlagen des Verwaltungsvermögens. Die Höhe der Abschrei-
bungen ist abhängig von der Anlagekategorie und der damit 
verbundenen Nutzungsdauer des Objekts (lineare Abschrei-
bungsmethode). Zu unterscheiden ist zwischen planmässigen 
und ausserplanmässigen Abschreibungen. 

 
Aktiven 
Die Aktiven sind die Vermögenswerte der Gemeinde und 
befinden sich auf der linken Seite der Bilanz. Die Aktiven unter-
teilen sich in Finanzvermögen und Verwaltungsvermögen. 
 
Aktivierung 
Als Aktivierung wird das Einstellen eines Vermögensgegen-
stands auf der Aktivseite der Bilanz bezeichnet. 
 
Aktivierungsgrenze 
Die Aktivierungsgrenze stellt den Grenzbetrag dar, ab dem 
eine Investitionsausgabe (brutto) aktiviert werden muss. Die 
Aktivierungsgrenze gilt für das gesamte Verwaltungsvermögen 
und wird vom Gemeindevorstand bei maximal 50'000 Franken 
festgelegt. Für die Bilanzierung von Finanzvermögen kommt 
keine Aktivierungsgrenze zur Anwendung. 
 
Anlagenbuchhaltung 
Die Anlagenbuchhaltung ist eine Nebenbuchhaltung, in wel-
cher die detaillierten Angaben über den Bestand, die Bewer-
tung und die Entwicklung der einzelnen Anlagen einer Ge-
meinde geführt wird. 
 
Anlagen im Bau 
Wird eine neue Anlage am Jahresende noch nicht genutzt, 
erfolgt die Bilanzierung in der Sachgruppe Anlagen im Bau. Die 
Übertragung auf das entsprechende Sachkonto in der Bilanz 
erfolgt bei Nutzungsbeginn. 
 
Anlagekategorie 
Die Anlagekategorien definieren die Nutzungsdauern einzelner 
Vermögenswerte, woraus sich die planmässigen Abschreibun-
gen des Verwaltungsvermögens ergeben. Bei der Wahl der 
Anlagekategorien kann zwischen dem Mindeststandard, dem 
erweiterten Standard sowie der Anwendung von Branchenre-
gelungen oder kantonalem Recht unterschieden werden. Von 
der Anlagekategorie leiten sich die Anlagenteile ab. 
 
Anlagenspiegel 
Der Anlagenspiegel ist ein Output aus der Anlagenbuchhaltung 
und Teil des Anhangs zur Jahresrechnung. Er informiert über 
die Wertentwicklung der einzelnen Bilanzpositionen des Anla-
gevermögens. 
 
Beteiligungsspiegel 
Der Beteiligungsspiegel ist ein Verzeichnis der finanziellen 
Verbindungen einer Gemeinde. Er ist Teil des Anhangs zur 
Jahresrechnung. Ausgewiesen werden alle bilanzierten und 
nicht bilanzierten Beteiligungen des Verwaltungsvermögens. 
Nicht im Beteiligungsspiegel aufzunehmen sind Beteiligungen, 
die reinen Anlagecharakter aufweisen und ohne Beeinträchti-
gung der öffentlichen Aufgabenerfüllung veräussert werden 
können. 

Bestandesrechnung 
Die Bestandesrechnung bildet zusammen mit der Verwaltungs-
rechnung die Jahresrechnung. Die Bestandesrechnung enthält 
Vermögenswerte (Aktiven) und die Verpflichtungen (Passiven) 
sowie das Eigenkapital oder den Bilanzfehlbetrag. 
 
Bilanzfehlbetrag 
Ein Bilanzfehlbetrag entsteht, wenn das zweckfreie Eigenkapital 
nicht mehr zur Deckung des Aufwandüberschusses der Er-
folgsrechnung ausreicht. Der Bilanzfehlbetrag wird in der Sach-
gruppe „Bilanzüberschuss/-fehlbetrag“ im Eigenkapital ausge-
wiesen. 
 
Buchgewinne Anlagen Finanzvermögen 
Differenz zwischen Buchwert und höherem Erlös aus Verkauf 
bzw. Neubewertung von Vermögenswerten. 
 
Cash flow / Cash loss 
Der Cash flow entspricht dem Zahlungsmittelüberschuss – der 
Cash loss dem Zahlungsmittelfehlbetrag einer Periode. Er gilt 
als Indikator für die Innenfinanzierungskraft (Schaffung von 
Eigenkapital aus dem Gemeinwesen heraus). 
 
Formel: 
+ Ergebnis laufende Rechnung 
+ Abschreibungen (Verwaltungsvermögen) 
+ Einlagen in Rückstellungen  
– Entnahmen aus Rückstellungen 
=Cash flow / Cash loss 
 
Eigenkapital, zweckgebunden 
Das zweckgebundene Eigenkapital umfasst die Spezialfinanzie-
rungen im Eigenkapital, die Fonds, die Rücklagen der Global-
budgetbereiche und die Vorfinanzierungen von Investitions-
vorhaben. 
 
Eigenkapital, zweckfrei 
Das zweckfreie Eigenkapital umfasst die finanzpolitische Reser-
ve sowie den Bilanzüberschuss/-fehlbetrag. 
 
Einlagen und Entnahmen aus Spezialfinanzierungen, Spezial-
fonds, Vorfinanzierungen, Sonderrechnungen und Rückstellun-
gen 
Reservierung (Einlagen) bzw. Verwendung (Entnahmen) be-
stimmter (reservierter) Mittel aufgrund gesetzlicher oder recht-
lich gleichwertiger Vorschriften für die vollständige oder teil-
weise Erfüllung einer öffentlichen Aufgabe. Einlagen und Ent-
nahmen werden bei der Berechnung des konsolidierten lau-
fenden Aufwandes bzw. Ertrages nicht berücksichtigt. 

 
Erfolgsausweis, gestuft 
Der gestufte Erfolgsausweis ist eine Form der Darstellung der 
Erfolgsrechnung. Dabei werden das Ergebnis aus betrieblicher 
Tätigkeit, das Ergebnis aus Finanzierungstätigkeit und das aus-
serordentliche Ergebnis voneinander abgegrenzt. Das Ergebnis 
aus betrieblicher Tätigkeit und Finanzierungstätigkeit stellt 
zusammengefasst die erste Stufe, das operative Ergebnis, dar. 
Zusammen mit dem der zweiten Stufe, dem ausserordentli-
chen Ergebnis, wird das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung, 
die dritte Stufe, ausgewiesen. 
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Erfolgsrechnung 
In der Erfolgsrechnung werden die Aufwände und Erträge 
einander gegenübergestellt. Durch die Saldierung aller Erträge 
und Aufwände wird so der Erfolg (Gesamtergebnis) einer 
Periode ermittelt. 
 
Finanzausgleich 
Der Finanzausgleich vermindert die finanziellen Unterschiede 
zwischen den finanzstarken und finanzschwachen Gemeinden. 
Er ermöglicht den Gemeinden, die Erfüllung ihrer notwendigen 
Aufgaben zu finanzieren, ohne dass ihre Steuerfüsse erheblich 
voneinander abweichen. 
 
Finanzertrag 
Ertrag der laufenden Rechnung abzüglich Einnahmen aus Spe-
zialfinanzierungen, durchlaufende Beiträge und interne Ver-
rechnungen. 
 
Formel: 
+ Ertrag Laufende Rechnung 
- Entnahmen aus Spezialfinanzierungen, Stiftungen, Rückstellun-
gen 
- Durchlaufende Beiträge 
- Interne Verrechnungen 
= Finanzertrag 
 
Finanzierungsfehlbetrag 
Ein Finanzierungsfehlbetrag entsteht, wenn die Nettoinvestitio-
nen des Verwaltungsvermögens grösser sind als die Summe 
der selbst erwirtschafteten Mittel (Selbstfinanzierung). Das 
Gemeinwesen muss die im Rechnungsjahr getätigten Investiti-
onen fremdfinanzieren. 
 
Finanzierungsüberschuss 
Ein Finanzierungsüberschuss entsteht, wenn die Nettoinvestiti-
onen des Verwaltungsvermögens kleiner sind als die Summe 
der selbst erwirtschafteten Mittel (Selbstfinanzierung). Dadurch 
werden Mittel freigesetzt, die für die Rückzahlung von Schul-
den oder zur Erhöhung des Finanzvermögens verwendet 
werden können. 
 
Finanzpolitische Reserve 
Mit der finanzpolitischen Reserve erhalten die Gemeinden und 
Städte ein Instrument, um Schwankungen des Jahresergebnis-
ses auszugleichen oder ein angestrebtes Eigenkapitalziel zu 
erreichen. Sie ist Bestandteil des zweckfreien Eigenkapitals. 
 
Finanz- und Aufgabenplan 
Der Finanz- und Aufgabenplan dient der mittelfristigen Planung 
und Steuerung der Finanzen und Aufgaben eines Gemeinwe-
sens. Er beinhaltet insbesondere die finanz- und wirtschaftspoli-
tischen Eckwerte, die Investitionsplanung, die Planerfolgsrech-
nung, die Planbilanz sowie die Plangeldflussrechnung. 
 
Finanzvermögen 
Das Finanzvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die ohne 
Beeinträchtigung der öffentlichen Aufgabenerfüllung veräussert 
werden können. Vermögenswerte werden im Finanzvermögen 
bilanziert, wenn sie einen künftigen wirtschaftlichen Nutzen 
hervorbringen und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. 
 
Fremdkapital 
Das Fremdkapital umfasst die Verpflichtungen der Gemeinde 
gegenüber Dritten. Sie werden innerhalb des Fremdkapitals 
nach Art der Verpflichtung und deren Fristigkeit gegliedert. 
 
 
 

 
Globalbudget 
Das Globalbudget ist eine besondere Form des Budgetbe-
schlusses und ein Instrument der wirkungsorientierten Verwal-
tungsführung. Dabei werden bestimmten Aufgabenbereichen 
oder Organisationseinheiten der Gemeinde die finanziellen 
Mittel für die Aufgabenerfüllung in Form eines Globalkredits 
zugewiesen und mit einem Leistungskatalog verbunden. 
 
Haushaltsgleichgewicht 
Das Haushaltsgleichgewicht umfasst den mittelfristigen Aus-
gleich der Erfolgsrechnung, den zulässigen Aufwandüberschuss, 
den Bilanzfehlbetrag und die Informationen dazu (Kennzahlen). 
 
HRM2 
Das Harmonisierte Rechnungslegungsmodell 2 für die Kantone 
und Gemeinden (HRM2) ist die Grundlage für die Rechnungs-
legung der Kantone und Gemeinden in der Schweiz. Die 
Hauptelemente des Rechnungsmodells sind die Bilanz, die 
Erfolgsrechnung, die Investitionsrechnungen, die Geldflussrech-
nung sowie der Anhang. 
 
Institutionelle Gliederung 
Die institutionelle Gliederung gliedert die Erfolgs- und Investiti-
onsrechnungen Verwaltungs- und Finanzvermögen nach der 
organisatorischen Struktur der Gemeinde. Sie kann zusätzlich 
zur funktionalen Gliederung geführt werden. 
 
Investitionsrechnung 
In der Investitionsrechnung werden die Investitionsausgaben 
den Investitionseinnahmen gegenübergestellt. Sie wird geson-
dert für das Verwaltungsvermögen und das Finanzvermögen 
aufgestellt. 
 
Kapitaldienst 
Passivzinsen, zuzüglich der ordentlichen Abschreibungen auf 
dem Verwaltungsvermögen, abzüglich der Nettovermögenser-
träge. 
 
Formel: 
+ Passivzinsen 
- Vermögensertrag 
+ Aufwand Liegenschaften im Finanzvermögen 
+ Buchgewinne Finanzvermögen 
+ Einnahmenüberschüsse der Investitionsrechnung 
+ Nettozinsen 
+ Ordentliche Abschreibungen (Verwaltungsvermögen) 
= Kapitaldienst 
 
Kapitaldienstanteil 
Der Kapitaldienst gibt Antwort darauf, wie stark der Finanzer-
trag durch den Kapitaldienst belastet wird und misst somit die 
Belastung des Haushaltes für Zinsen und Abschreibungen. Ein 
hoher Kapitaldienstanteil kann entweder durch eine hohe 
Verschuldung oder durch grosse Investitionstätigkeit und einen 
entsprechend hohen Abschreibungsbedarf entstehen bzw. 
durch beide Faktoren zusammen.  
 
Wertung:  hohe Belastung:  über 15 % 

tragbare Belastung:  5 % bis 15 % 
geringe Belastung:  unter 5 %  

 
Formel: 
Kapitaldienstanteil = Kapitaldienst / laufenden Ertrag x 100 
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Median 
Der Median (auch Zentralwert) ist in der Statistik ein Mittel-
wert. Er ist derjenige Messwert, der genau ‚in der Mitte‘ steht, 
wenn man die Messwerte der Grösse nach sortiert.  
Im Unterschied zum Mittelwert oder arithmetischen Mittel 
fallen bei Median Extremwerte nicht ins Gewicht. 
 
Mittelfristiger Ausgleich 
Mit einem mittelfristigen Ausgleich wird bezweckt, den Haus-
halt über eine bestimmte Frist hinweg im Gleichgewicht zu 
halten. Die Grundzüge des mittelfristigen Ausgleichs sind ge-
setzlich geregelt. Die konkrete Ausgestaltung der Regelung in 
Bezug auf die Frist, die Periode und den Gegenstand legen die 
Gemeinden selber fest. 
 
Mittelwert 
Der Mittelwert oder auch das arithmetische Mittel genannt, ist 
die Berechnung vom einfachen Durchschnitt. Er wird vor allem 
bei homogenen statistischen Massen angewendet. In anderen 
Fällen kann das Resultat durch Extremfälle wesentlich verfälscht 
werden. 
 
Nettoinvestitionen 
Nettoinvestitionen sind die Differenz zwischen Investitionsaus-
gaben und Investitionseinnahmen der Investitionsrechnung 
Verwaltungsvermögen. 
 
Nettoschuld / Nettovermögen 
Dies ist der Saldo zwischen Finanzvermögen abzüglich Fremd-
kapital. Eine positive Zahl weist auf ein Nettovermögen, eine 
negative Zahl auf eine Nettoschuld hin. 
 
Formel: 
+ Finanzvermögen 
- Fremdkapital 
= Nettoschuld bzw. Nettovermögen 
 
Nettoschuld pro Kopf 
Die Nettoschuld pro Kopf wird oft als Gradmesser für die 
Verschuldung verwendet. Mit über 5'000 Franken gilt diese als 
sehr hoch. Die Aussagekraft dieser Kennzahl hängt allerdings 
von der richtigen Bewertung des Finanzvermögens ab. 
 
Nettoverschuldungsquotient 
Der Nettoverschuldungsquotient zeigt den Anteil der direkten 
Steuern natürlicher und juristischer Personen, der erforderlich 
wäre, um die Nettoschuld abzutragen.  
 
Nutzungsdauer 
Die Nutzungsdauer bezeichnet die Dauer, über die eine Anla-
ge genutzt werden kann.  
 
Ordentliche Abschreibungen (Verwaltungsvermögen) 
Gesetzlich vorgeschriebene Abschreibungen von Sachgütern, 
Investitionsbeiträgen, Darlehen und Beteiligungen und der 
übrigen aktivierten Ausgaben des Verwaltungsvermögens.  
 
Passiven 
Die Passiven befinden sich auf der rechten Seite der Bilanz. Die 
Passiven unterteilen sich in Fremdkapital und Eigenkapital. 
 
Passivierte Einnahmen 
Die passivierten Einnahmen entsprechen dem Total der Brut-
toeinnahmen in der Investitionsrechnung. Sie werden beim 
Jahresabschluss in die Bestandesrechnung übertragen (passi-
viert). 
 
 

 
Passivierungen 
Als Passivierungen gelten die Investitionseinnahmen (brutto) 
und sämtliche Abschreibungen (ordentliche und zusätzliche) 
auf dem Verwaltungsvermögen. 
 
Passivzinsen 
Zinsen für die Inanspruchnahme fremder Mittel. 
 
Personalaufwand 
Aufwand für Entlöhnung, Sitzungsgelder, Arbeitgeberbeiträge 
an die Sozialversicherungen, Anwerbung, Ausbildung und 
Information, Naturalleistungen, Zulagen, Vergünstigungen 
jeglicher Art an die Behördenmitglieder und das aktive Perso-
nal sowie an temporäre Arbeitskräfte (als Ersatz für das eigene 
Personal, auch wenn nur ein Auftragsverhältnis besteht). Ren-
ten, Ruhegehälter, Teuerungszulagen an Pensionierte, für deren 
Lohnzahlungen das Gemeinwesen zuständig war. 
 
Restatement 
Der Begriff Restatement wird für die Neubewertung einzelner 
Bilanzpositionen beim Übergang auf die Rechnungslegung nach 
HRM2 verwendet. 
 
Selbstfinanzierung 
Die Selbstfinanzierung entspricht der Summe der selbst erwirt-
schafteten Mittel. Sie zeigt die Finanzierung auf, die die Ge-
meinde durch ihre betriebliche Tätigkeit erzielt und die sie zur 
Finanzierung ihrer Investitionen benützen kann. 
 
Selbstfinanzierungsanteil 
Diese an die Privatwirtschaft angelehnte Kennzahl zeigt den 
prozentualen Anteil des laufenden Ertrags, der zur Finanzierung 
der Investitionen oder zum Abbau von Schulden verwendet 
werden kann. So lassen sich die Finanzkraft und der finanzielle 
Spielraum eines Gemeinwesens beurteilen.  
 
Wertung: 
schwach:   unter 10 % 
mittel:   10 % bis 20 % 
gut:   über 20 % 
 
Formel: 
Selbstfinanzierungsanteil = Selbstfinanzierung / laufenden Ertrag 
x 100 
 
Selbstfinanzierungsanteil bereinigt 
Bereinigte Selbstfinanzierung in Prozenten des konsolidierten 
laufenden Ertrages. 
 
Formel: 
Selbstfinanzierungsanteil bereinigt = Selbstfinanzierung berei-
nigt / Finanzertrag x 100 
 
Selbstfinanzierungsgrad 
Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass 
Neuinvestitionen durch selbsterwirtschaftete Mittel finanziert 
werden können. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100 % führt 
zu einer Neuverschuldung. Liegt dieser Wert über 100 %, 
können Schulden abgebaut werden. Werte zwischen 80 % und 
100 % bedeuten eine noch verantwortbare Verschuldung. 
Mittelfristig sollte jedoch ein Selbstfinanzierungsgrad von 100 % 
angestrebt werden. 
 
Wertung: 
ungenügend:  unter 50 % 
problematisch:  50 % bis 80 % 
gut bis vertretbar:  80 % bis 100 % 
ideal:   über 100 % 
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Formel: 
Selbstfinanzierungsgrad = Selbstfinanzierung / Nettoinvestitio-
nen x 100 
 
Selbstfinanzierungsgrad bereinigt 
Bereinigte Selbstfinanzierung in Prozenten der Nettoinvestitio-
nen. 
 
Formel: 
Selbstfinanzierungsgrad bereinigt: = Selbstfinanzierung bereinigt 
/ Nettoinvestitionen x 100 
 
Spezialfinanzierungen 
Spezialfinanzierungen liegen vor, wenn finanzielle Mittel auf-
grund einer Rechtsgrundlage zweckgebunden werden. Zu den 
Spezialfinanzierungen zählen Eigenwirtschaftsbetriebe, Fonds, 
die ihre Grundlage im übergeordneten Recht haben, Rücklagen 
aus Verwaltungsbereichen mit Globalbudget und Vorfinanzie-
rungen von Investitionsvorhaben. 
 
Steuerertrag 
Der Steuerertrag ist der gesamte Fiskalertrag einer Gemeinde. 
 
Steuerkraft absolut 
Die absolute Staatssteuerkraft basiert auf dem Sollstaatssteuer-
aufkommen (brutto) der Gemeinden zu 100 Prozent. 
 
Steuerkraft relativ je Einwohner 
Die relative Steuerkraft errechnet sich als Quotient vom 
Sollstaatssteueraufkommen geteilt durch die Einwohnerzahl 
einer Gemeinde. Steuerkraft pro Einwohner (mittlere Wohn-
bevölkerung des Vorjahres). 
 
Vermögenserträge 
Aktivzinsen und andere Erträge aus den Geld- und Kapitalanla-
gen des Finanz- und Verwaltungsvermögens, Ablieferung der 
Gewinne der eigenen Anstalten, Liegenschaftserträge des 
Finanz- und Verwaltungsvermögens. 
 
Verpflichtungen Spezialfinanzierungen 
Verpflichtungen (Schulden) gegenüber gemeindeeigenen Spe-
zialfinanzierungen (z.B. Wasserversorgung, Elektrizitätswerke, 
Abwasserentsorgung, Abfallbeseitigung), Spezialfonds oder 
Vorfinanzierungen. 
 
Verpflichtungskredit 
Der Verpflichtungskredit ist die Ermächtigung, für einen be-
stimmten Zweck und bis zu einem bestimmten Betrag finanzi-
elle Verpflichtungen einzugehen. Er ermächtigt den Gemeinde-
vorstand, Verpflichtungen einzugehen, nicht aber zur Leistung 
von Zahlungen. Dafür wird der Budgetkredit benötigt. 
 
Verwaltungsvermögen 
Das Verwaltungsvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die 
unmittelbar der öffentlichen Aufgabenerfüllung dienen und die 
ohne diese zu beeinträchtigen nicht veräussert werden kön-
nen. Vermögenswerte im Verwaltungsvermögen werden 
bilanziert, wenn ihre Nutzung zur Erfüllung öffentlicher Aufga-
ben vorgesehen ist und ihr Wert verlässlich ermittelt werden 
kann. 
 
Vorschüsse Spezialfinanzierungen 
Vorschüsse an Gemeindebetriebe, welche als Spezialfinanzie-
rung geführt werden (z.B. Wasserversorgung, Elektrizitätswer-
ke, Abwasserentsorgung, Abfallbeseitigung). 
 
 
 

 
Wesentlichkeitsgrenze 
Die Wesentlichkeitsgrenze gibt den Grenzbetrag vor, ab dem 
eine Verpflichtung als Rückstellung in die Bilanz aufgenommen 
werden muss oder eine Eventualverbindlichkeit im Gewährleis-
tungsspiegel auszuweisen ist. Die Wesentlichkeitsgrenze ent-
spricht betragsmässig der vom Gemeindevorstand festgelegten 
Aktivierungsgrenze (max. 50'000 Franken). 
 
Zinsbelastungsanteil 
Der Zinsbelastungsanteil zeigt den Anteil des laufenden Er-
trags, welcher durch den Nettozinsaufwand gebunden ist. 
Diese Kennzahl liefert Informationen zur finanziellen Situation 
eines Gemeinwesens, da eine hohe Verschuldung sich in einem 
hohen Zinsbelastungsanteil spiegelt. Im Mehrjahresvergleich 
kann die Verschuldungstendenz abgelesen werden. 
 
Wertung: 
schlecht:   über 9 % 
genügend:   4 % bis 9 % 
gut:   0 % bis 4 % 
 
Formel: Zinsbelastungsanteil = Nettozinsaufwand / laufenden 
Ertrag x 100 
 
 
 
Siehe auch Begriffserklärungen des Gemeindeamtes des Kan-
tons Zürich: 

https://www.zh.ch/de/steuern-
finanzen/gemeindefinanzen/finanzhaushalt-
gemeinden/handbuch-
finanzhaushalt.html#main_publicationteaser 
unter Fachthemen, Kapitel 25_Glossar 
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